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rückung 5 Nkr., für jede weitere 3 ir, Stempelgebühr für jede Einſchaltung 30 Nkr. — Inſerat⸗Beſtellungen und 


IX J ahr an Gebühr für Inſertionen im Amtsblatte für die vierſpaltige Petitzeile 5 Nkt., im Anzeigeblatt für die erſte Ein⸗ 
5 2. Gelder übernimmt Carl Budweiſer. — Zuſendungen werden franeo erbeten. 


Amtlicher Theil. 


Se. k. k. Apoſtoliſche Majeſtät haben mit Allerhöchſter Eut⸗ 
ſchließung vom 6. Mai d. J. dem in Muheſtand verſetzten Ver⸗ 
meſſungsunterdirector Wilhelm Ritter von Hillmayr in Aner⸗ 
ennung feiner mehr als 46jährigen treuen und vorzüglichen Dienſt⸗ 
leiſtung das Ritterkreuz des Franz Joſeph Ordens allerguädigſt zu 
verleihen geruht. 5 . 

Se. k. k. Apoſtoliſche Majeſtät haben mit Allerhöchſter Eut⸗ 
ſchließung vom 16. Mai d. J. den Marineoberkriegscommiſſär ers 
ſter Claſſe Wilhelm Eitelberger von Edelberg zum Ma⸗ 
tinegeneralintendanten unter Belaſſung auf dem Poſten als Vor⸗ 
ih der ſechsten Abtheilung des Marineminiſteriums allergnädigſt 
u ernennen geruht. z 

Se. k. k. Hawe Majeſtät haben mit Allerhöchſter Ent⸗ 
ſchließung vom 13. Mai d. J. dem Rathsthürhüter der küſtentän⸗ 
iſchen Statthalterei Anton Maranga in Anerkennung ſeiner 
dieijährigen treuen und eifrigen Dienſtleiſtung das ſilberne Ver⸗ 
dienſtfrenz mit der Krone allergnädigſt zu verleihen geruht. 


Das Finanzminiſterium hat den Finanzprocuratursadjuneten 
Dr. Georg Schieſtl zum Finanzrath bei der Finanzprocuratur 
in Innsbruck ernannt. 


jeine Bedingungen für die Uebertragung ſeiner Rechte reich, Italien, Spanien und Rom abgeſchlo oder rien bleiben und am 2, oder 3. Juni wieder in Paris 
geſtellt hatte. Preußen hat die Einberufung einer daß der ſchon oft projeetirt geweſene Congreß der ka⸗ eintreffen. 
geſetzlich geordneten Volksvertretung angeregt, undſtholiſchen Mächte nunmehr abgehalten werden würde, Nachrichten der „N. fr. Preſſe“ aus Paris, 17. 
zwar die Vertretung vom Jahre 1848, erer, weil iſt nach dem Wiener Brief⸗Corr. der „Schleſ. 3.“ un⸗ Mai, zufolge empfing Kaiſer Napoleon iu Algier 
dieſelbe bei ewaiger Einſetzung des Erbprinzen der gegründet. Das Merkwürdigſte an dieſen Nachrichten eine Deputation der dortigen polniſchen Colonie, 
künftigen Verfaſſung des Landes entſprechen würde. Br daß man in Wiener diplomatiſchen Kreiſen nicht die aus 320 Köpfen beſteht. Die Directoren Fremy 
Die „N. Pr. Z.“ bringt abermals einen Artikel, die mindeſte Kenntniß von etwaigen ihnen zu Grunde (vom eredit immobilier) und Talabot (von den Ei⸗ 
um nachzuweiſen, daß von einem vermeintlichen „Rück⸗ liegenden Thalſachen hat. Vollſtändig erfunden ſind ſenbahnen) find nach Algier berufen worden. 
den Preußens in der ſchleswig⸗holſteiniſchen Politiklaber die weiteren Nachrichten, daß Baron Bach in A. ren 5 
eine Rede ſein könne. Allerdings, ſchreibt dieſelbe, Rom dahin gewirkt habe, daß die römiichäitalieniihenı Wie ein Berliner Privattelegramm des „Frem⸗ 
hat Oeſterreich feine negative Haltung gegenüber Verſammlungen auf das kirchliche Gebiet beſchränkt denblatt“ meldet, iſt die Auswechslung der Ratifiea⸗ 
den bekannten preußiſchen Forderungen in einzelnen bleiben ſollen und daß von franzöſiſcher Seite neuer tion des öſterreichiſch⸗zollvereinlichen Han⸗ 
Puneten mehr betont als früher. Von einem Zurück⸗ dings in Wien Verſuche gemacht worden ſeien, die delsvertrages auf den nächſten Dinſtag feſtgeſetzt. 
treten Preußens in irgend einer jener Beziehungen Anerkennung Italiens zu erwirken. nt Der „Czas“ bringt eine Reihe von Artikeln über 
iſt jedoch nicht das Mindeſte bekannt geworden. In Die „Köln. Ztg.“ läßt ſich aus Turin schreiben, die Zollfrage in welchem er nachweiſt, daß noch 
Gegentheil find die preußiſchen Forderungen in ihrer daß in eimem Miniſterrathe unter dem Vorſitze des nie das Intereſſe Galizien's mit, der Beſtrebung 
vollen Ausdehnung in der den Kammern übergebe⸗Königs des Letzteren entſchiedener Wille, mit Rom zu der Regierung in fo vollſtändiger Übereinftimmung, 
nen Denkſchrift = das Poſitivſte von Neuem gel⸗ einer Vereinbarung zu kommen, beſonders an Lamar⸗ geweſen, als in der vorliegenden ſtaatswirthſchaftlichen 
tend gemacht, jo daß von einem „Aufgeben der preu⸗ mora Unterſtützung fand, während Lanza Einſprache Frage. Er hofft, daß die Reichsvertretung, die gu⸗ 
ßiſchen Poſition“ nicht die Rede fein kann. Oeſter⸗ gegen verſchiedene Forderungen erhob. Sella iſt mehrſten Intentionen der Regierung erkennend, nicht die 


Auf Grund der Allerhöchſten Patente vom 21. März 1818 
und 23. December 1859 wird am 1. Juni d. J., um 10 Uhr 
ormittags, in dem für die Verloſungen beſtimmten Locale in 
der Singerſtraße die 419. und 420. Verloſung der alten Staats⸗ 
ſchuld vorgenommen werden. g e 
Unmittelbar hierauf wird die 27. Verloſung der Serien des 
ottoaulehens vom Jahre 1839, — ſodann die 6. Verloſung des 
Prämienanlehens vom Jahre 1864 durch Ziehung der planmäßig 
eſtimmten Anzahl von Serien und der Gewinnuummern der in 
ieſen Serien enthaltenen Prämienſcheine - - ftatıfinden. 


reich dagegen hatte bisher bekanntlich nur einen poſi⸗ auf Lanza's als auf Lamarmora's Seite. Obwohl der Oſt⸗Hälfte der Monarchie der weſtlichen aufopfern 
tiven Vorſchlag gemacht, nämlich die vorläufige Ein⸗König den Wunſch ausgeſprochen, die Angelegenheit werde. Baden 
ſetzung des Erbprinzen von Auguſtenburg vor weite- noch vor feiner Abreiſe nach Florenz in's Reine ge⸗ Ras 15 
ren Verhandlungen. Von dieſer Forderung iſt zur Zeit bracht zu ſehen, trennte man ſich doch, ohne einig ge⸗ Verhandlungen des Reichsrathes. 
offenbar nicht mehr die Rede. worden zu ſein und der König wird alſo vor der Ent. Der Finanzausſchuß des Abgeordnetenhauſes 
Der Staatsvertrag, welchen die oldenbur⸗ſſcheidung nach Florenz reiſen. Der König denkt jetztpro 1866 erledigte in ſeiner Sitzung am 16. d. die 
giſche Regierung zur Weiterentwickelung der durchſan Entlaſſung von Lanza und Sella und Lamarmora Budgetrubriken „Finanzwache“ und „Juſtizminiſte⸗ 
den Kriegshafenvertrag vom 20. Juli 1853 begründeten ſſcheint ihn darin zu beſtärken. Man ſpricht davon, rium“ und in feiner vorgeſtrigen Sitzung die Ru⸗ 


Ven der k. k. Direction der Staatsſchuld. 


ZZ [m 
Nichtamtlicher Theil. 


Krakau, 19. Mai. 

„Die „Nordd. Allg. Z.“ vom 17. d. M. ſchreikt: 
Die Monarchen Preußens und Oeſterreichs beabſich⸗ 
tigen nicht ihre erworbenen Rechte in den Herzogthü— 
mern irgendwelcher Vertretung derſelben zur Dispo⸗ 
Ntion zu ſtellen, ſondern berufen die Stände und 

Volksvertreter „ihrer“ Herzogthümer, um mit den⸗ 
elben über die Zukunft derſelben zu verhandeln. Wenn 
ie als Souveraine der Herzogthümer die Souverai⸗ 
netät einem anderen Fürſten übertragen, find beide be- 
rechtigt, der Volksvertretung ihre Bedingungen zu 
tellen. Jeder Verſuch, eine Entſcheidung entgegen 
dem Willen der Souveraine herbeizuführen, müſſe 
natürlich den Abbruch der Verhandlungen und die 
ortdauer des Condominiums herbeiführen. Wenn 
bisher der Aufenthalt des Herzogs von Auguſtenburg, 
wenn der Verſuch, den Einfluß der legitimen Sou⸗ 
veraine durch eine officiöſe Neben regierung 

du paralyſiren, geduldet wurde, fo iſt dies unzweifel⸗ 


Verhältniſſe mit der Krone Preußen abgeſchloſſen hat, daß in Nom unter den Mitgliedern des heiligen Colle⸗briken „Steuerämter“ und „Allgemeiner Penſions⸗ 
gelangt jetzt zur Veroffentlichung. Der Vertrag da- giums die Ueberzeugung eines erfolgreichen Ausgan⸗Etat“ durchaus im Sinne der Referenten ohne er⸗ 
tirt zwar vom 16 Februar 1864, es hat aber wegenſges der Verhandlungen ſo feſt ſteht, daß ſogar be⸗ hebliche Debatte. g 

der beiderſeits vorbehaltenen und preußiſcherſeits erſtſreits Einleitung getroffen wurde zur Abhaltung eines Der Ausſchuß zur Vorberathung des Geſetzent⸗ 
kürzlich erfolgten Zuſtimmung der Landesvertretung Conſiſtoriums, in welchem die für die erledigten Bi- wurfes, betreffend die Neumarkt⸗Braunauer 
die Ausführung bis hierzu verſchoben werden müſſen.[ſchofsſize beſtimmten Biſchöfe präkoniſirt werden. Die Bahn hat in ſeiner Sitzung vom 16. d. mit der 
Nach dem weſentlichen Inhalt des Vertrages überläßt[Entlaſſung von Lanza und Sella würde als eine noch Berathung der Vorlage begonnen. Die beſonderen 
Oldenburg an Preußen zum Gebiete des preußiſchenſeutſchiedenere Kundgebung für die Politik des Königs Begünftigungen, welche der Unternehmung dieſer Bahn 
Kriegshafens an der Jade (Heppens) ein weiteres gegenüber Rom gelten, als die Zurückziehung des Ge⸗ mit Rückſicht darauf, daß fie keine Zinſengarantie in 
Areal von etwa 400 Morgen, geſtattet innerhalb ge- ſetzes über die Kir chengüter. ie Anſpruch nimmt, gewährt werden ſollen, fanden von 
wiſſer Gränzen auf ſeinem Gebiete die Anlage deta-“ In einem ſpateren Schreiben der „K. Z.“ heißt keiner Seite einen Widerſpruch und ſo ſteht es denn 
chirter Befeſtigungswerke und die Anwendung desſes: Dem Vernehmen nach iſt es weſentlich die Rück- zu erwarten, daß bereits in der nächſten Woche der 
jetzt oder künftig beſtehenden Baurayon-Regulativsſ ſicht auf den Geldmarkt, was die Auflöjung des ge- Ausſchuß ſeinen Bericht vor das Haus bringen werde, 
für die Bundesfeſtungen auf den Kriegshafen und genwärtigen Cabinets noch aufhält. Der König, der Der für die den Creditanſtalten zu gewäh- 
deſſen Umgebung. Dagegen verpflichtet ſich Preußenſfeſt entſchloſſen iſt, Lanza, Sella und Natoli nicht/renden Begünſtigungen niedergeſetzte Ausſchuß hat ber 
die im Vertrage von 1853 verheißene Eiſenbahn zu- nachzugeben, wird darin von Lamarmora beſtärkt; ſchloſſen, dem Haufe anzutragen, daß es erkennen möge: 
nächſt von Heppens über Varel nach Oldenburg inſdaß Lamarmora in eigener Perſon in Rom ſelbſt dieſdie den drei Bodenereditanſtalten gewährten Begün⸗ 
derſelben Zeit auszubauen, in welcher die Oldenburg- Verhandlungen mit dem Papſte weiter führen werde, ſtigungen konnten nach dem Geiſte der Verfaſſung 
Bremer Bahn vollendet wird, ſodann die erſtgedachkeſiſt noch nicht gewiß. nicht nach 8. 13. gewährt werden. Jedoch ſelbſt, wenn 
Bahn innerhalb zehn Jahren von Oldenburg weiteif Einem Turiner Privattelegramm des „Frem⸗dieſes angerufen werdeu ſollte, ſind die Formen und 
ſüdwärts bis an die hannoverſche Landesgränze beildenblatt* vom 16. d. zufolge iſt Vegezzi nach Rom Bedingungen desſelben nicht erfüllt. Der Ausſchuß 
Damme fortzuführen oder aber dieſerhalb eine Mil- zurüuͤckgereiſt, auch Lamarmora ſoll ſich incognito dort⸗ iſt noch nicht am Schluſſe ſeiner Berathungen, ſon⸗ 
lion Thaler an Oldenburg zu zahlen. Die preußiſche hin begeben haben. Die Spaltung im Miniſterium dern wird wahrſcheinlich noch beſchließen, der Regie⸗ 
Regierung hat dieſe alternative Verpflichtung zu er⸗iſt in Folge der kirchlichen Verhandlungen mit Rom rung nachträglich die Zuſtimmung zu ertheilen und 
füllen, unabhängig davon, ob die hannoverſche Regie- zu fo offenem Ausbruche gekommen, daß eine Kriſis das beigegebene Geſetz für die Dauer bis 13. Des 
rung die Weiterführung der Bahn auf ihrem Gebiete unvermeidlich erſcheint. cember 1866 zu votiren. Man will dieſe Regierungs⸗ 


aft den perſönlichen Sympathien für die Sache des 
rbprinzen in den maßgebenden Kreiſen Preußens 
und Oeſterreichs zuzuſchreiben. Sollte Preußen ſich 
Überzeugen, daß dieſe officiöſe Auguſtenburg'ſche Mit⸗ 

ezierung eine Verſtändigung über die Intereſſen 
reußens unmöglich mache, jo würde Preußen als 
Souverain das Aufhören der Miß verſtände 
fordern müſſen, was unzweifelhaft jedem Mitbeſitzer 
ur ſich allein zuſteht. Meinte der Erbprinz ſeine 
angeblichen Zuſagen ernftlich, ſo würde er unumwun⸗ 
den und öffentlich die Bedingungen für ſeinen Ne 
dierungsantritt aufgeſtellt haben, nachdem Preußen 


geſtatten oder verweigern wird. So lange die Ol“ Wie aus Paris gemeldet wird, iſt der Präſidentſvorlage benüßen, um endlich den Bericht über den 
denburg⸗Dammer Bahnſtrecke nach der hannoverſchenſdes italienischen Abgeordnetenhauſes, Herr Cafſin i, Verger'ſchen Antrag in Bezug auf den $. 13 auf die 
Landesgränze nicht betriebsmäßig hergeſtellt iſt, über- am 16. d. auf Verlangen des Papſtes in Rom an⸗ Tagesordnung zu bringen. d G er 
läßt Preußen an Oldenburg unter dieſerhalb näherſ gekommen. Der Antrag der Minoritätsberichtes des Zollaus⸗ 
ſeſtgeſetzten Bedingungen die Verwaltung und den) Briefen aus Rom vom 13. d. zuſolge hat dieſſchuſſes (Berichterſtatter Skene) geht dahin: „Das 
Betrieb der preußiſchen Bahn von Heppens nachmexicaniſche Miſſion neue Inſtructionen erhalten. h. Haus wolle beſchließen: 1. Es jet vor Feſtſtellung 
Oldenburg. Die Unterhandlungen ſeien unter Bedingungen wieder des allgemeinen Zolltarifs nicht in die Beräthung 
a ae aufgenommen worden, die einer Vereinbarung günſti⸗ eines Handelsvertrages mit dem deutſchen Zollvereine 

Die vom „Wanderer“ gebrachte Nachricht, daß ger zu ſein ſchienen, eir zugehen. 2. Es wird die Regierung aufgefordert, 
nach der Rückkehr Napoleons ein auf Italien be⸗ Wie der „Pays“ meldet, wird Kaiſer Napoleonſein Proviſorium in der Behandlung der Zölle an der 
zügliches Uebereinkommen zwiſchen den Staaten Frank- nur bis zu den letzten Tagen dieſes Monats in Alge-Gränze des deutſchen Zollvereins vom 1. Juli 1865 


Feuilleton. 


— mm 


Horaz Vernet. 
(Fortſetzung und Schluß.) 

Ueber ſeine erſten Eindrücke ſchreibt er nach Paris: 
„Ich entſage dem Gedanken einer Rückkehr nach Frank- 
eich nicht, werde mich aber vorher bemühen, ſo weit es in 
meiner Macht ſteht, die Gebräuche der guten Geſellſchaft 
b zunehmen, denn mag man auch noch ſo anmaßend ſein, ſo 
I man nach Rom kommt, erſcheint man ſich wie ein 
leinſtädter, der zum erſten Male in einen Salon tritt. 
seln wird behaupten, daß Rom mir von keinem Nutzen 
85 könne, aber ich denke das Gegentheil. Die Gewohn⸗ 
Et mitten unter Meiſterwerken zu leben, die alle den 
fübenpel der Zeit und des damaligen Geiſtes tragen, ver- 

hit nicht zur Nachahmung, ſondern lehrt vielmehr, wie 
durch ſchöne Formen und Adel des Ausdrucks möglich 


| Lund die großen Thaten aller Zeiten und aller großen 
idenſchaften auszudrücken. Die Trajansſäule, das Forum, 
2 — Michael Angelo, alle drücken die Sprache in be⸗ 
der eren Charakteren aus, aber alle jagen dasſelbe. Wie 
Styl der Sprache, jo geben die Künſte dem Gedan- 
Pi Form. 
le 


gen Stuhle ein und überließ die franzöſiſche Colonie a angenehmen Geplauder, das häufig durch die berme⸗ eh, die Vergangenheit durch das Beſſere mit der Zukunft 
rem Schickſal. Als einziger Franzoſe, der in Rom eine niſchen Accorde Mozart's und Cimaroſa's unterbrochen wurde. zu verbinden.“ 8 
Autorität ausübte, trat Vernet an die Stelle des Geflüch-Am 28. Sinner 1835 vermählte ſich Louiſe Vernet mit. Der ruſſiſchen Landschaft und der Reiſeart des Kaſſers, 
teten. Die fremde Colonie, die er zu vertreten und zu Paul Delaroche und wenige Tage ſpäter trat Horaz die den Vernet begleitete, gelten die folgenden Briefſtellen: 
beſchützen hatte, war auf der einen Seite den Zumuthun- Leitung der Akademie an Ingres ab. „Von Moskau bis hieher (Eliſabetbgorod im Gouvernement 
gen der liberalen Römer, das Zeichen zu einem Aufitande Die Urtheile in ſeinen Briefen lauten überwiegend Cberſan) habe ich blos große Ebenen geſehen, die ganz 
zu geben, ausgeſetzt und wurde auf der andern Seite von günftig obgleich viele Stellen beweiſen, daß ihm die Schat' flach ſind und von Strecke zu Strecke tiefe Einſchnitte ha 
der Regierung mit dem höchſten Argwohn betrachtet. Es tenſeiten des damaligen Syſtems nicht entgangen ſind. Um ben, in denen Bäche, Flüffe und Ströme wie die Wolga, 
war ſchon ſchwierig, junge, feurige Künſtler zu Neutrali- ſeiner Frau den Unterſchied zwiſchen Rußland und Frank, der Dniepr ac. fliesen. Nichts tritk über die Oberfläche 
tät zu vermögen, und noch ſchwieriger war es, die päpft- reich klar zu machen, ſchreibt er ihr: „Bei uns iſt es der Erde hervor, als eine Menge von Grabhügeln, die dem 
liche Regierung zu beſtimmen, daß fie gegen dieſe ver- das Zuſammenwirken aller Willensäußerungen, aus dem Vorübergehenden zu ſagen ſcheinen: „Hier hat man ſich 
daͤchtigen verhaßten Fremden das Gaſtrecht übe. Jeden die Thatſachen hervorgehen; hier muß Alles zuſammenwir⸗ geſchlagen.“ Sieger und Beſiegte ruhen in demſelben 
Tag wurde Vernet mit anonymen Drohbriefen überſchüt- ken, um den Willen eines Einzigen auszuführen. Es iſt un- Grabe. Daſſelbe Gras ſprießt auf der Leiche eines Tata⸗ 
tet und alle Packete und Schreiben gingen ihm erbrochen möglich, daß es anders ſein könnte. Rußland befindet ſich gleich ten, eines Polen, eines Schweden oder eines Koſaken. — 
zu. Er ſah daran, welche Rolle die Polizei bei der Sache ſam in dem Augenblicke, wo das Chaos ſich entwirrt. Jedes Ich fahre in einer guten Kaleſche mit ſechs Pferden. Karl 
ſpiele und führte beim Cardinal Albini Klage. Gußet Element hat ſeine Stelle, aber die Verwandtſchaft, welche das fißt neben mir und den Bock nimmt ein Bedienter ein, der 
ertheilte ihm ſpäter für ſeine gewandte diplomatiſche Füh eine dem andern dienſtbar machen jell, exiſtirt noch nicht. Blos ruſſiſch ſpricht. Nur einmal des Tages wird gegeſſen. Der 
rung das wärmſte Lob. b ein höherer Wille kann dieſen Moment ſchneller herbeifüh- Kaiſer iſt ſehr mäßig und ißt blos Kohiſuppe, in der Speck 
Sein ſiebenjähriger Aufenthalt in Rom wurde nurſren und ich bin überzeugt, daß dieſes große Werk es iſt, und Fleiſchſtücke ſchwimmen, etwas Wild oder Fiſch mit 
einmal, durch eine Reiſe nach Algier, unterbrochen. Ver. an dem der Kaiſer arbeitet. Was ich alle Tage ſehe, giebtſeingelegten Gurken und trinkt dazu Waſſer. Was das 
net gehörte zu den Naturen, die ihre innere Unruhe von mir die Gewißheit.“ An dem modernen ruſſiſchen Bau- Flüſſige betrifft, jo habe ich mich anders eingerichtet, in 
Zeit zu Zeit auslaufen müſſen und dann wieder Jahre ſtyl lobt er, daß er ſich an die Vergangenheit anlehne. Dieſe allem Uebrigen füge ich mich. Bleiben wir irgendwo län⸗ 
lang ſitzen bleiben. In ſeiner Villa Medieis wurde ihm nationale Architektur hat etwas Tatariſches, ſagt er, aberſger, jo iſt die Küche ausgeſucht fein, da man uns Alles 
das letztere nicht allzuſchwer. Am Tage malte er oder be- die barbariſche Ausführung iſt verſchwunden und hat allen vorſetzen will, was die Gegend an Seltenheiten und Lecker. 
ſuchte die Staffeleien ſeiner Schüler, Abends fand er Verbeſſerungen Platz gemacht, die durch die Fortſchritte der biſſen beſitzt, Sterlets, Trappen, Elenthiere 2. Hinſicht⸗ 


pon Umſtände machten Vernet in Rom zu einem Di⸗ 
— Kaum waren die Bourbons der älteren Linie 
eben, ſo packte der Vertreter Franreichs beim heili⸗ 


in ſeinem Zimmer um ſeine Frau und ſeine Tochter Civiliſation in die Künſte gekommen ſind. „Nach meiner lich des Nachtlagers ſind wir übel daran, wenn wir nicht 
Louiſe die angenehmſte Geſellſchaft verſammelt. Seine Anſicht iſt das ein Schritt nach dem Ziele hin, das jeder in einer Stadt bleiben. Gibt es aber nur einige zuſam. 
Tochter fang und die Stunden verfloſſen raſch unter Künſtler zu erreichen ſuchen ſollte und welches darin be- menſtehende Häufer, jo quartiert man uns militäriſch bei 


im verfaſſungsmäßigen Wege einzuführen, welches ſtoliſche Majeſtät mit Allerhöchſter Entſchließung vom 29.leine auf dem Wege nach Mekka befindliche Pilger-Cara-]feit vielen Jahren hier wohnende und ziemllch be 
fo lange in Wirkſamkeit bleiben ſoll, bis der allge⸗ April 1865 die Umwandlung der dem Dr. Schuſelka we. vane zu photographiren. In Folge der Verwendung des liebte ruſſiſche Geheimrath und Senator Funduk lei 
meine Zolltarif Geſetzeskraft erlangt.“ gen der Vergehen nach den 88. 302 und 303 St. G. königlichen Generaleonſuls in Alexandrien wurden die Haupt- das Präſidium im Adminiſtrationsrath des Könige 
In dem Bericht heißt es u. a. mit Beziehung auf auferlegten einmonatlihen, mit einem Tage Einzelhaft ver⸗ ſchuldigen ermittelt, körperlich gezüchtigt und zu längerenſreichs führen. Es iſt weder unter Paszkiewiez, no 
die Vortheile, weiche das Majoritätsvotum in dem ſchärften Arreſtſtrafe in eine angemeſſe Geldſtrafe allergnä- Gefängnißſtrafen verurtheilt. Dem ꝛc. Hammerſchmidt be. auch in der neuern Zeit vorgekommen, daß dieſe Stell 
Vertrage ſehen will: „Bietet der vorliegende Vertragſdigſt zu bewilligen und die Bemeſſung dee letzteren demſ willigte der Vieekönig als Entſchädigung 20 Tauſeud Fres. vertretung, wenn auch nur auf kurze Zeit, einen 
mit dem Zollverein weder finanzielle Vortheile und fk. k. Oberſten Gerichtshofe zu überlaffen geruht.“ Der welche der Erſtere aus der Hand des preußiſchen General- Nichtmilikär⸗ anvertraut worden wäre. — Das kaiſer⸗ 
ſind die Nachtheile ſehr bedenklich, die der Production Oberſte Gerichtshof hat ſofort die gegen Dr. Franz Schu- Gonfuls empfing. . lliche Manifeſt, das den Großfürſten Alexander alk 
in Oeſterreich aus ihm erwachſen müſſen, jo ſoll nichtſſelka mit dem Urtheile des Landesgerichtes in Wien vom Aus Pofen, 16. Mai, wird gemeldet: Die Wie⸗Thronfolger proclamirt und das vor einigen Tagen 
in Abrede geſtellt werden, daß das Zollcartell in ad⸗ 15. Auguſt 1864, beſtätigt durch das Erkenntniß des öͤſt. dervereinigung der Provinz Poſen mit der preußi⸗ in der ruſſiſchen Kirche verleſen wurde, iſt heute auch 
miniſtrativer Beziehung nützlich iſt. Aber dieſe Ein- Oberlandesgerichts vom 30. Auguſt 1864, wegen der Ver⸗ſchen Monarchie wurde geſtern in geräuſchloſer aber in der katholiſchen Pfarrkirche, im Beiſein des Statt’ 
richtung, die doch nicht von entſchiedener Wichtigkeit gehen nach den Paragraphen 302 und 303 des Strafge- würdiger Weiſe durch ein Feſtdiner in Mylius Hotelſhalters, der Generalität und der höchſten Beamten 
iſt, hat vertragsmäßig bis Ende 1865 fortzubeſtehen, ſetzes verhängte einmonatliche Arreſtſtrafe in eine Geldſtrafe begangen. Anweſend waren dabei u. A. der Ober- verleſen worden. j 
und es bleibt Tomit noch Zeit genug übrig, um ohneſim Betrage von 100 fl. umzuwandeln befunden. Praſident Horn, der Vorſitzende des Feſtausſchuſſes Der „N. Pr. Ztg.“ wird aus Warſchau geschrieben! 
Ueberſtürzung eine rationelle Zollpolitik feſtzuſtellen.“ Hr. Kober veröffentlicht in der „Neue. fr. Preſſe“ Baron Hiller v. Gärtringen ze. Die ausgebrachten Die bekannte Einziehung einer Anzahl Möfter-Beiliegen 
Die Production, die einen mäßigen, aber harmoniſchſeine Erklärung des Inhalts, „daß ſeine zum großen Theil Trinkſprüche hoben den wohlthätigen Einfluß der ſchaften in Warſchau zum Beſten milder Stiftungen bildel 
ineinander greifenden Schutz anſtrebt, fürchtet den noch in der Entwicklung begriffenen Unternehmungen ihmſpreußiſchen Herrſchaft auf die Verhältniſſe des Groß⸗ eine Grundlage zu bedeutenden Neubauten und zum Durch⸗ 
Schmuggel nicht, kann das Zellurtel entbehren. Nur nicht geftatten, fein Vaterland und Oeſterreich vor Ablauf herzogthums hervor. Ein Sr. Majeſtät dem Könige bruch mehrerer Straßen. Nach den vorliegenden Plänen 
für das Tabackmanopol ift ein Zollcartel nützlich. In einiger Jahre zu verlaſſen und daß er eine Auswanderung dargebrachtes Hoch wurde nach Aachen telegraphirt, wird unter anderen der Gorten des Capuziner - Kloſtert 
den Staatsmonopolen liegt aber das unüberwindliche keineswegs ſchon in nächſter Zeit ins Werk zu ſetzen beab⸗ worauf eine huldreiche telegraphiſche Antwort mit ei⸗ſauf der Mehlſtraße zu einer neuen breiten Straße, welche 
3 zu einer Zolleinigung in Deutſchland. ſichtige.“ nem „herzlichen Dank“ des Königs einlief. in die Danielewitſcher mündet, umgeſchaffen und bebaut: 
ie Majorität des Ausſchuſſes erblickte in dem vor Man ſchreibt aus Warasdin vom 13. Mai: Bei 5 Frankreich. f 8 Der Garten des Kloſters der (verlegten) Seminariſten zum 
liegenden Vertrag ein letztes ſchwaches Band, welches Gelegenheit der am 9. d. vorgenommenen erecutiven Se) Paris, 16. Mai. Der Kaiſer wird mit der Kai- heiligen Kreuz, auf der Krakauer Vorſtadt, wird eine ver 
Oeſterreich mit Deutſchland verbindet, und ließ ſichſgregation der Hutweiden zwiſchen dem Gute Zelendvor und ſerin wahrſcheinlich im Auguſt eine Reiſe antreten. ſbindungsſtraße zu dem Platze an der evangeliſch⸗lutheriſchen 
durch dieſe Rückſicht zur Abſtimmung beſtimmen, ohne der Gemeinde Stermec haben ſich Inſaſſen der letzteren Das Ziel der Reiſe iſt Madrid, als Vorwand der⸗ Kirche, und durch den Spitalgarten vom Kindlein Jeſus 


fi den nachtheiligen Bedingungen des Vertrages zu der Commiſſion widerſetzt. Der Ober⸗Stuhlrichter v. Kiß ſelben muß ein Beſuch dienen, den Ihre Majeſtäten wird von jenem Platze eine neue Straße nach der Mar⸗ 


verſchließen. Die Minorität it anderer Anſicht. Derſließ kein Mittel unverſucht, um durch gütliche Vorſtellun- auf ihrem Landſitze jenſeit der Pyrenäen machen wollen. szalkowska gelegt. Das große, aber ſchon zu eng werdende 
Artikel 25 enthält ſeinem Wortlaute nach nicht die gen die Tumultuanten zu beſchwichtigen, allein feine Be- Die Kaiſerin hat den Polizei- Präfecten Boittelle be⸗ Hoſpital — vor Jahren an dem einen Ende der Stadt, 
eringſte Beruhigung in dieſer Richtung. Wohl aber mühungen blieben fruchtlos. Die Commiſſion mußte ſomit auftragt, einen umfaſſenden Bericht über die Arbeits- jetzt durch Vergrößerung derſelben nach Süden hin faſt in 
15 Oeſterreich nach wie vor ein Glied des deutſchenſdie gedachte Vornahme unterbrechen, wobei ein Bauernweib Einſtellungen dem Kaiſer zu erſtatten. — Ollivier der Mitte belegen — ſoll zur Poſt angekauft und dies 
Bundes. Ein Reich von 35 Millionen kann nichtſund ein Bauer drohend gegen die Commiſſion auftrat. Alsſſoll Regierungs⸗Commiſſär bei der Suez⸗Compagnie Krankenhaus mit feinem großen Findelhauſe aus Geſund⸗ 
von feinen Nachbarn ignorirt werden und wird im⸗ die Gend'armen ſich anſchickten, das Weib zu ergreifen, und zugleich Rechtsanwalt derſelben mit 30,000 Frs. heitsrückſichten auf dem bisherigen Vorwerke des obenge 
mer in der Lage ſein, Zolleartelle und Handelsverträgeſwurden fie von mit Stöcken bewaffneten Bauern, welche Jahresgebalt werden. Es beſtätigt ſich, daß ein ita⸗ nannten Kloſters zum heiligen Kreuz am Jeruſalemer Thore 
abzuſchließen, die ſeinen Intereſſen eniſprechen, wenn das Weib vor der Arretirung ſchützen wollten, umringt. lieniſches Geſchwader bei Sicilien concentrirt wird, größer neu gebaut werden. Bei dieſer Straßendurchlegung 
es nur feine Intereſſen zu wahren verſteht. Es Ein Gendarm wurde mit einer Hacke am Kopfe verwun- um den Sailer Napoleon zu begrüßen. Nach den macht die Stadtkämmerei einen bedeutenden Gewinn, dem 
iſt die Ueberzeugung der Minorität, daß Oeſter⸗ det, die anderen drei Gend'armen ſahen ſich genötigt, von letzten Depeſchen befand fi der Kaifer noch immerſſie übernimmt die Plätze, Gärten ıc. nach dem Taxwerthe 
reich nur durch eine kräftige materielle und politi⸗ ihre Stichwaffen Gebrauch zu machen, und verwundeten in Oran. In Algier wurde jetzt auch eine Geſandt. und dismembrirt ſolche zu Bauplätzen. Man will dabei einen 
che Entwicklung ſeinen Einfluß nach Außen wahren acht Bauern, worauf die Excedenten auseinandergingen. ſchaft des Bey von Tunis erwartet. Die franzöſiſcheſreinen Gewinn von mehr als 1½ Million S. R. herr 


ann, und daß eine Ueberſtürzung in der Handelspo⸗Der Haupträdelsführer und das erwähnte Weib ſind dem Fregatte Eldorado war nach der Hauptſtadt der Re⸗ ausrechnen, ein Zuſchuß, der allerdings der verſchuldeten, 


litik gerade zum Gegentheil deſſen führt, was man Gerichte überliefert worden. genkſchaft abgegangen, um dieſelbe abzuholen. Wie 
zu erreichen hofft. Darum I) eine indie Be > Deutſchland. es ſcheint, wünſchte man, daß Marokko ſowohl als 
handlung dieſer wichtigen Frage noth, die je nach ih.“ Der neu ernannte erſte Bevollmächtigte Defter- Tunis dem Kaiſer dieſe Ehrenbezeigung darbringen, 
rer Löſung Segen oder Verderben bringen wird.“ reichs bei der Bundesmilitär⸗Commiſſion, General- weil man ſich einen guten Eindruck auf die Einge⸗ 
Nach der „Preſſe“ verlautet aus guter Quelle, Major Freiherr Packenji v. Kielſtetten, iſt von Wienſborenen in Algerien verſpricht. Durch die Abſendung 
daß der Entwurf eines interconfeſſionellen Geſetzes am 14. d. in Frankfurt am Main eingetroffen. Tags der beiden franzoͤſiſchen Fregatten (nach Marokko und 
zur Vorlage bei dem engeren Reichsrathe bereits fer« darauf erfolgte feine Vorſtellung und Einführung als Tunis) wollte man allen Ausreden zuvorkommen. 
tig iſt. Präſident der Commiſſion. 5 Portugal. 
Die nächſte Sizung des Herren hauſes findet! In der baterifhen Kammer der Reichsräthe ift| Ans Liſſabon, 10. Mai, wird gemeldet: Am 
Montag, den 22. Mai, ſtatt. der Antrag der Kammer der Abgeordneten auf Er- 4. d. fand die feierliche Ueberreichung des Hoſenband⸗ 
— weiterung der erſten Kammer einſtimmig abgelehnt Ordens an den König durch den Speeialgeſandten 
worden. Lord Clifton ſtatt. Die Feierlichkeit war verſchoben 
Oeſterreichiſche Monarchie. Die achte Verſammlung des volkswirthſchaftliſworden wegen der zehntägigen großen Trauer, welche 
Wien, 18. Mai. Se. Majeſtät der Kaiſer hatſchen Congreſſes ſoll in Nürnberg vom 28. bis 31. der Hof aus Anlaß des Ablebens des Großfürften 
dem Vorſteher des Franziskanerkloſters auf der Inſel Auguſt d. J. ſtattfinden und am 28. Auguſt, Vormittags von Rußland angelegt hatte. Der ruſſiſche Geſandte 
Badia nächſt Kurzola, Pater Serafin Ivasovic, 100012 Uhr eröffnet werden. a Hr. v. Koudriaffsky erwartete, daß das ruſſiſche Kriegs⸗ 
Gulden zu geſpenden geruht. ' „Die dermalen in Bad Liebenſtein weilende Erb⸗ ſchiff, welches die Leiche des Großfürſten nach St. [tikel weiter nicht der Erwähnung werth ſei. 
Se. fait, Hoheit Erzherzog Franz Carl iſt heuteſprinzeſſin zu Sachſen⸗Meiningen iſt am 15. d. Petersburg bringt, nebſt dem dasſelbe begleitenden, Der Chormeiſter der Warſchauer Oper und Thea ⸗ 
Früh zum Beſuche Sr. Majeſtät des Kaiſers Ferdi⸗ſvon einem Prinzen entbunden worden. „Geſchwader den Hafen von Liſſabon berühren würden. ter⸗Geſanglehrer Joh. Meller hat einen Apparat erfun⸗ 
nand nach Prag abgereiſt. In Weimar hat ſich am 14. d. eine neue Reli» Der König und die Königin richteten eigenhändig den, den die „Biblioteka Polska“ für unentbehrlich in allen 
Se. k. Hoheit der durchlauchtigſte Herr Erzherzogſgionsgenoſſenſchaft unter dem Namen der „Cogitan- Beileidsſchreiben an den Kaiſer und die Kaſſerin von Geſangſchulen erklärt, denn mittelſt deſſelben lernt unbedingt 
Ludwig Victor geruhten der Salzburger Veteran“ ten“ conftituirt. Es wurde beſchloſſen auf Grund Nußland; der Kaiſer dankte ſofort telegraphiſch. —ſjeder Schüler ſofort die Noten erkennen und fie mit der 
eapelle ein Geſchenk von 100 fl. zuſtellen zu laſſen. des vorgelegten Statuten-Entwurfs ſämmtliche Regie⸗Das Miniſterium wird nun doch die Kammer auflös Stimme treffen‘. — Alſo eine zweite Auflage Nürnberger 
Se. Majeſtät der König Ludwig von Baiern iſtſrungen Europas um Zulaſſung der Religionsgenoffen- jen. Der König hat, allerdings mit einigem Wider⸗Trichters — phoniſcher Art. 
am 13. d. M. auf der Rückreiſe von Rom nach München ſchaft der „Cogitanten“ mit demſelben Rechte, welcheſſtreben, dem Premierminiſter, welcher erklärte, ander Die Nachricht von der Verhaftung des letzten Partei- 
in Verona und am 15. in Innsbruck eingetroffen. die proteſtantiſche Kirche genießt, zu erſuchen. Die renfalls wahrſcheinlich gemöthigt zu ſein, ſeine und gängers des polniſchen Aufſtandes, Geiſtlichen Brzosko, 
Der Fürſt von Montenegro iſt geſtern, 4 Uhr Reſultate dieſer Geſuche und der Entwurf zu einem ſeiner Collegen Entlaſſung anzubieten, an die Voll⸗ betätigt fih. Er wurde zugleich mit feinem letzten Ge⸗ 
28 Minuten Nachmittags, mit dem Trieſter Eilzuge Ritus für die neue Religionsgenoſſenſchaft ſollen ei- macht ertheilt. = Unjere innere Krifis fängt nach⸗noſſen, Franz Wilczynseki, in der Nacht zum 1. Mai, in 
im Südbahnhofe angekommen und wurde dafelbitiner im Monat Juli d. J. in Berlin abzuhaltenden in ei an, auf die Verhältniſſe des Landes ungün⸗ dem Dorfe Typika im Kreiſe Siedle, wo beide bei dem 
von dem türkiſchen Geſchäftsträger Zadik Effendiſzweiten Generalverſammlung mitgetheilt werden. tig einzuwirken. — Die Königin erſcheint nicht Schulzen in der Kammer verſteckt waren, von einem aus 
und mehreren Attaches im Bahnhöfe empfangen und!“ Aus Berlin, 16. Mai, wird gemeldet: Die mehr öffentlich, auch nicht bei Hoffeſtlichkeiten, theils 10 Koſaken beſtehenden Militär⸗Commando ergriffen und 
iſt im Hotel „zur Kaiſerin Elisabeth“ abgeſtiegen. Budgetcommiſſion des Abgeordnetenhauſes verhandelte ihrer vorgerückten Schwangerſchaft wegen, theils aber beide wurden fofort unter ſtarker Eseorte nah Wars bau 
Der Fürſt wird nach einem zweitägigen Aufenthalte heute in vertraulicher Sitzung über die Kriegsko⸗ auch, weil die hohe Frau ſchwer verſtimmt iſt und es in die Citadelle abgeführt, wo ſie jetzt der kriegsgerichtli 
in Wien nach Belgrad reifen, woſeloſt die fünfzigjäh⸗ ſten⸗Vorlage. Die überwiegende Majorität neigt bitter empfindet, daß die Cortes ihren ſehnlichen chen Entſcheidung ihres Schickſas entgegenſehen. Bei ihrer 
rige Feier, anläßlich der Befreiung von den Tuͤrken wegen des budgetloſen Zuſtandes zur Ablehnung. Wunſch, eine Reiſe nach Italien zu unternehmen, Ergreifung ſetzten beide ſich zur Wehre und feuerten hin · 
ſtattfinden wird. Zur Erlangung einer beſonderen Der König von Preußen hat dem franzöſiſchen durchkreuzt haben. — Der König Don Louis und die tereinander mehrere Revolverſchüſſe auf das Militär ab, 
Audienz des Fürſten Nikolaus von Montenegro bei Miniſter des Aeußern Drouyn de Lhuys gelegentlich Königin Iſabella von Spanien ſtehen ſeit Kurzemſdurch welche zwei Koſaken verwundet wurden. Bei dem 
Se. Majeſtät dem Kaiſer hatte der türkiſche Geſchäfts⸗ der Ratifieation des Handelsvertrages den Schwarzen in lebhaftem Briefwechsel. ſich hierauf entſpinnenden kurzen Kampf erhielt Brzosko 
träger Zadik Effendi geſtern eine Audienz bei Sr. Adler⸗Orden verliehen (wie Freiherr v. Bismarck das Rußland. einen Säbelhieb in den Arm. Man fand bei ihm einen 
Exc. dem Miniſter des Aeußern Grafen Mensdorff. Großkreuz der Ehrenlegion erhalten hat). Dem „Dr. Journal“ wird aus Warſ hau, 14. von ihm unterzeichneten Rapport an die Nationalregie- 
Die „Oſt⸗Deutſche Poſt“ theilt den Wortlaut des Erkennt“ Der ßpreußiſche Buchbinder Hammerſchmidt aus Mai geſchrieben: Aus guter Quelle erfahre ich, dabſrung, in welchem er ſich „Ober- Feldprediger und General 
niffes mit, durch welches die Allerhöchſte Begnadigung des Berlin, welcher in Aegypten ſich mit der Anfertigung pho- der Statthalter Graf Berg binnen Kurzem nach St. [der polniſchen Natienal-Armee“ nennt. Brzosko iſt Edel⸗ 
Dr. Franz Schuſelka ausgeſprochen wurde. Es lautet: tographiſcher Bilder beſchäftigte, wurde wie die „N. P. Z.“ Petersburg geht, um der Beerdigung des verſtorbe⸗mann, aus dem Kreiſe Biala gebürtig, 33 J. alt, von 
„Nach Inhalt der vom dem k. k. Juſtizminiſterium mit meldet, in der Nähe von Cairo in der Wüſte der Abaſ- nen Thronfolgers beizuwohnen. In den polniſchen Anz hohem Wuchs, einnehmenden Geſichtszügen und blondem 
Note vom 2. Mai d. J. Nr. 662 Pr. dem k. k. oberſten fih von den Arabern gemißhandelt und verwundet, als er, gelegenheiten ſollen wichtige Beſchlüſſe bevorſtehen.“ Haar, das er lang, bis auf die Schultern herabhängend 
Gerichtshofe gemachten Mittheilungen haben Se. k. k. Apo obgleich vorher dringend gewarnt, den Verſuch machte, Während der Abweſenheit des Statthalters wird der trägt. Er erhielt ſeinen erſten Unterricht in einer Kreis⸗ 
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den Bürgern ein. Hier hat man Alles an die Luft geſetzt tragen. Folgſt Du mir, jo machſt Du Deinem hölzernen zu gleicher Zeit. In dieſem Tumult hatte man bemerkt, digkeit, den 8 ins Ohr zu ſchreien. Vom Kaiſer bis 
und ich bin beſonders gut aufgehoben. Auf der ganzen Pferdchen aus dem beſten Kleide Deiner Mutter eine ſolche daß meine theilnehmenden Blicke ſich auf eine ungeheuere zum letzten Schauspieler fühlt ſich jeder heimiſch; eine Ent⸗ 
Reiſe fand ich, daß man meinen Namen überall kannte Jacke. Du wirſt das Kleid wohl zu finden wiffen und Sau richteten, welche von ihrer ganzen Familie umgeben, fernung eriftirt nicht, mit dem Hut auf dem Kopf reibt 
und „ der berühmte Horaz Vernet“ der Gegenſtand allge- ſizeſt Du dann auf Deinem Thiere, fo iſt Deine Mutter auf dem Plafter lag. Man dachte wahrſcheinlich, daß ich man ſich GE ohne die geringfte Rückſicht auf Rang. 
meiner Aufmerkſamkeit war, davon zu ſchweigen, daß alle ganz entzückt; von der Seite kenne ich fie. Folge immer dieſe Niobe kaufen wolle. Auf der Stelle war ich von In dieſem Gemenge fällt einem Franzoſen nichts mehr 
ehemaligen franzöſiſchen Gefangenen mich zum Zielpunct dem Rath Deines alten Großvaters, feine lange Erfahrung einer Menge Gefährten des heil. Antonius umringt, welche auf, als bei jedem Schritt Prinzen der kaiſerlichen Familie 
nahmen. Die meiſten find Lehrer und kein einziger kam weiht ſich der Aufgabe, Deine Handlungen zu leiten. Ver- man mir zum Kauf anbot und deren Schönheit man pries, zu treffen. Der Kaiſer, der ſeinen kleinen Mantel mit 
zu mir ohne einen Haufen junger Leute. Einige ſagten: giß alſo nicht, alle unſere Freunde blind oder mindeſtens als ob fie lauter Cupidos wären. Da ich mich nicht ver- auffallender Grazie unter den Arm zurückgeſchlagen trägt 
Mein Herr, ich habe Sie mir dicker gedacht“, Andere er-jeinäugig zu machen und das beſte Kleid Deiner Mutter ſtändlich machen konnte, fo zog ich mich in leidlicher Hal- und deſſen heitere und leutſelige Miene der Majeftät ſei⸗ 
e Alſo größer ſind Sie nicht?“ Kurz, die geſammte für Dein Pferdchen zu zerſchneiden, aber von meinen Sa- tung zu meinem Schlitten zurück. Dort unterlag ich aber. nes Wuchſes ſo hübſch ſteht, wird beſtändig von einer 
junge ‚Deut von Groß- und Kleinrußland hat mich inſchen laß die Hände ſtets, denn das Vergnügen, fie nach Ich kehrte nicht allein zurück, die unglückliche Sau ſaß Menge Dominos angegriffen, welche ſich in ſeinen Arm 
Augenſchein genommen. Uebrigens darf ich mich nicht be- meiner Art zu behandeln, behalte ich mir vor.“ neben mir, ihr Eigenthümer hatte ſie mir ohne Bezahlung hängen und ihm alles ſagen, was ihnen durch den Kopf 
klagen; fait überall habe ich einen von der Behörde beor- Er hatte ſich überreden laſſen, den Winter von 1842 ſüberlaſſen. Du kannſt Dir meine Verlegenheit denken, fährt. Zuweilen mag er ſchöne Dinge hören. Ich bewun⸗ 
derten 2 Braten, der mich zu allen Merkwürdig-/ zu 1843 in Petersburg zuzubringen. Schlittenfahrten, der Niemand verſtand mich, auch der Gensdarm nicht, der dere, daß ein unmſchränkter Monarch mit feinen Untertha- 
keiten En 122 „a Weihnachtsmarkt und Bälle entſchädigten ihn für die ſtrenge Wache hielt. Ich mußte mit meiner Gefährtin abfahren. nen freier und vertraulicher verkehrt, als ein conftitutio- 
. Sn tel Aswürdig iſt ein Brief Vernet's an ſeinen Kälte, die er zu tragen hatte. „Petersburg“, ſchreibt er Als ich zu Hauſe ankam, erwarteten mich alle Hausgenoſ⸗ neller König, der ſich niit hinter den Fenſtern feines Pa⸗ 
kleinen Enke „Herrn Horaz Delaroche Oberſt im Regiment ſeiner Frau, „erhält im Winter alle feine Lebensmittel auf ſen in der Flur. Ns Sohn hatte mich auf dem Markte laſtes zeigen kann, ohne daß man auf ihn ſchießt. Ich 
König Öafieniungen, zu 1 — 5 Der joviale Großvater Schlitten. Vor Weihnachten find alle Märkte mit Fleiſch, entdeckt und dem Bauer das intereſſante Thier abgekauft, geftehe, daß ſolche Erſcheinungen meine Ideen durch ein⸗ 
beſchreibt die 10 1 fa deren Reiter im Sattel Fiſchen und Geflügel in gefrorenem Zuftande gefüllt, die damit er es mir ſchenke. Es war kein ſchlechter Witz, mich ander werfen und daß mein Kopf nicht ſtark genug iſt, 
ſtehend feuern, 5 — 155 zu einem Tatarenregimentſſich bis zur Faſtzeit halten. Ich habe einen ganzen Mor- mit einem großen Thiere, das mich um einen Fuß über- ſolche Widerſprüche zu erklären. Man ſollte meinen, die 
über. „Die 75 Ga es 5 he = anderer Art. Sie gen auf dem Markte zugebracht. Denke Dir Straßen, ge- fragte, eine Spazierfahrt machen zu laſſen. Sache müßte ſich umgekehrt verhalten.“ 
führen Lanzen. 10 * a 0 fair Augen. Ne zich ihrerſtüdet von Ochſen, Schafen und Schweinen, die fteif wie „Nichte theure Freundin“, Heißt es in einem Briefe., Fünf Jahre nach dieſen Petersburger Februartagen war 
bedienen, fo gielen Ir M benfo esch Bi boffe, daß Holz auf einander gethürmt find und mit Beilhieben zer. iſt merkwürdiger als die Abendgeſellſchaften, die unſeren Horaz Vernet in den Pariſer Februartagen Zeuge, wie ein 
Du bei meiner W Beiamten Ehen a Hört werden. Es ift eines der bizarrſten Schaufpiele, be, alten Dpernbällen gleichen. Jede Woche finden zwei ſtatt, eonſtitutioneller König verjagt wurde. Er hatte Ludwig 
biſt und daß ich unter unſern Bek iſt. Denke — der Under am Abend. Alle dieſe todten Thiere werden vonſdie eine im Großen Theater, die andere im Adelsſaale. Philipp noch zwei Tage vorher geſehen und ein unerſchüt⸗ 
nicht blind oder mindeſtens einaugig Si aa N ichtern beleuchtet und der Verkäufer ſitzt im Bauche eines Jedermann hat für ſein Geld Zutritt und alle Stände terliches Vertrauen an ihm wahrgenommen. Der König 
am dieſe Empfehlung. Ich vergaß Dir zu Hi 0 A ei oder reitet auf einem Schwein und hält Dich am ſind unter einander gemiſcht. Eine Militärmuſik, die einen hatte ihm eine Miſſion an Abd el Kader anvertraut. 
die Pferde der Tſcherkeſſen Nachtjacken von prächtigem Stoff leide feſt, um Dir jeine Waare anzupreiſen. Alle ſchreien foſſilen Kopf ſpalten könnte, verſetzt Dich in die Nothwen „Doch die Sache hat keine Eile“, hatte er hinzugeſetzt; 


geldbedürftigen Kämmerei ſehr gelegen kommen würde, ſelbſt 
wenn wir die aus Verſchönerung, Erweiterung und Ber 
beſſerung der Stadt hervorgehenden Vortheile gar nicht in 
Rechnung bringen. Das eingezogene Kloſter der Viſitinen 
auf der Krakauer Vorſtadt wird zum deutſchen Gymnaſium 
eingerichtet und dieſes mit dem neuen Schuljahr eröffnet, 

Das polniſche Emigrationsblatt „Ojezvzna“ ſchreibt: 
Allen iſt es bekannt, daß der letzte Aufſtand ſo viele Offi⸗ 
ciere verſchiedener Grade geſchaffen, daß wir heute Lieute⸗ 


Peloton⸗Schule weg haben, Majore, Oberſtlieutenante, Ober⸗ 


kennen, von Taktik oder Strategie ſchon gar nicht zu reden. 


wir dieſe Stelle entnehmen, citirt nicht weiter, da der Ar- 


nante und Gapitäne ohne Zahl haben, die nicht einmal die 
ſten ze. die nicht einmal das Reglement wie ſichs gehört, 


Dies bezieht ſich nicht auf alle, aber mit Bedauern iſt es 
einzugeſtehen, auf ſehr viele. — Der „Dz. Warſz.“, dem 


chule, bezog dann in ſeinem 17. Jahre die Univerſität nur von drei parolirten Rebellen⸗Soldaten wiſſen, die um 


* Eine in Wien am 17. d. ſtattgehabte Gerichtsverhaudlung— kr. — Buchenholz pr. Klafter 11 fl. 40 fr., Kieferholz 8 fl 
Kiew, trat ſpäter in des Prieſter-Seminar in Jarowo und Beherbergung nachgeſucht und weggewieſen worden waren. 


iſt nicht ohne Intereſſe für Krakau. Der in Wien lebende pol⸗43 kr. Der Verkauf im Kleinen ohne Preisveränderung. 


N f n 3 1 5 0, niſche Gutsbeſitzer Herr Wenzeslaus v. Dembowski machte im) Krakauer Cours am 18. Mai. Alt i i 
wurde im Jahre 1857 zum Prieſter geweiht. Nachdem [Coxe's Magd jedoch behauptete beſtimmt, daß die beiden December v. 3 155 Befanntſchaft eines jungen Landsmannes, für fl. 100 fl. p. 112 Se 109 ns Bolsicrines gr 


er in Sokolowo und zuletzt in Lukow als Viear fungirt Männer im Haufe ihres Herrn über Nacht geweſen, daßſwelcher ihm als mittellos und der Unterſtützung bedürftig empfoh- Silber für fl. p. 100 fl. p. 121 verl. 118 gez. — Poln. Pfand⸗ 
hatte, ſchloß er ſich nach Ausbruch des Aufſtandes derſdieſer fie in der gaſtfreundlichſten Weiſe bewirthet und Mann fe 1 um fo ra gr . Bl 5 ene et 96 verlangt, 95 bez. — 
A 3 5 1 R reundlich bei a ehmen, als er deſſen bebrau Banknoten „ öſt. W. fl. polu. 467 verl., 43 x 

en ſchen und nach deren Zerſprengung der Kry- jedem von ihnen beim e am nächſten Morgen Er Lage einzig und allein dem Umftande zuſchreiben zu müſſen glaubte, — Ruſſiſche Silberrubel für 100 Er W. 1 . 
skiſchen Inſurgenten⸗Abtheilung als Feldprediger an. ErſFlaſche Branntwein mitgegeben habe. Die Detectives ent“ daß derſelbe ſich an der polnifchen Infurrection beiheiligt und nach 1424 bez. — Preuß. oder Vereinsthaler für 100 Thaler fi ö. W. 
hrte dieſe Abtheilungen in der Regel in den Kampf, in- deckten nun zunächſt die Spur der Flüchtigen in der Nähe deren Unterdrückung Polen verlaſſen hatte. Anderſeiks ward er 103 verl, 1604 bez. — Preuß. Cour. für 150 fl. öſt. W. Thaler 
em er in der einen Hand das Crucifix, in der andern des Sachiar⸗Sumpfes, in Charles County, wo fie auf ein n paß dh der ug f En en Ya = 10 er 103 br 77 Fi. LER fl. öfterr. Währ. 
ud den Dolch emporhielt. Nachdem die Kryſinskiſche zerfallenes Haus ſtießen, das von einem alten farbigen . atte ſich der junge . ann bei ihm eingeführt — fo ſehr für! . vs 2 ez. — Vollw. öſterr. Rand⸗Dukaten fl. 5.22 verl. 
theilung zerſprengt war, ſammelte er die Ueberreſte der Weibe bewohnt war. Dieſes gab an, daß am ſelben Mor- nfelben eingenommen, daß er ihn in feine Dienfe nahm, ihm 5.42 ben avoleondors fl. 8 81 perl, fl. 8.69 bez — Ruſſi⸗ 


elte en dabei jedoch immer mehr als Wohlthäter, denn als Dienfiherriche Imperials fl. 9.05 verl., fl. 8 90 bez. — Galiz. Pandbrief 
ſelben und führte fie ſelbſtſtändig in den Kampf gegen gen zwei aus dem Walde kommende Männer bei ihr er- begegnete. Kuſchak aber vergalt all die Freundlichkeiten damit, nebſt lauf. Coup. in ö. W. 72.— verl. 71.— bez.. — Gal. Mfandbrieſe 
ie Ruſſen. Seine Abtheilung, die Anfangs 200 Mann 


ſchienen waren, von denen der eine Krücken trug, und daßſdaß er feinem Herrn mehrere Kleidungsſtücke, darunter einen koſt⸗ nebſt laufenden Couvons in C.⸗Mze. fl. 753 verl., 743 bez. — 
Alte, war bis Februar d. J. auf 9 Mann zuſammenge⸗ſſie Lebensmittel von ihr verlangten, wofür fie jeden belie- 


125 8 a an 360 fl. er e ein gr Bei ſei⸗ 8 2 in öſterr. Währung fl. 743 ver. 
s 5 ; 2 r ner Verhaft igte es ſich, da Kult in an⸗ 73 bez. — Aetien der Lndwig 4 9 8 
chmolzen. Bei ſeiner Verhaftung batte er nur noch einen bigen Preis zahlen wollten. Sie aber habe ſich vor ihnen ge⸗ genommener sel, daß lar Berhaftete richtig Josep 11 5 = 85 — 3 222 b — Bahn, ohne Coupons fl. 
efährten, den oben angegebenen Wilezyüski. ürchtet und geſagt, ſie habe nichts zu eſſen; i eiße. Vorgeſlern erſchien er nun wegen Diebſtahls vor dem Ge: 

fährten, gegebenen Wilezynski fürchtet und geſagt, fie habe nichts zu eſſen; in der nächſten beiße. d f \ & 

Amerika. Umgegend befänden ſich keine Weißen und ſie würden auch Be u ihm 2 105 ns ein amanziglähriger 
Nachrichten aus Waſhington, 5., und New-lin der ganzen Nachbarſchaft keine Lebensmittel auftreiben. kannten „Proſeſſors“ Franz Anten HRofental Rolinafi. 3 

Nor 5 Webern Die Sal 25 1 — en en ne ge ae u; 38 10 mi „ca polen Srafen 
os auf die Einbringung von Jefferſon Davis, ſon⸗Sumpfe gefragt, den fie angab, und worauf die Beiden ſich in s Ausland gereiſt. In Poris farb der Graf, ich hörte damals . (vertrag. icht⸗ 

ern auch auf jene Champions, Harry Clay's, Tucker 's, entfernten. Das Haus der Alten ſteht in einer Heinen Lich⸗ eee e e ae 0 7. Me wis er ee Breſth) Aer — En 

8 . 2 " fi 7 N . 2 ethe . U € € * 

ander 8, insgeſammt Mitglieder der ſüdſtaatlichen tung, von allen Seiten mit dichtem Nadelgehölz umgeben, Nat längere Bit gefämpft, floh ich nach Krakau, wo mit einigeltrag, der die Annahme des Vertrages empfiehlt. Abg. 
egierung, Preiſe geſetzt. An die Regierung vonſdas nur gegen den Sumpf hin einen freien Ausblick geftate Freunde das Reiſcgeld uach Wien zuſammenſcheſſen. Der Anger Skene begründet den Minoritätsantrag, der dahin 
anada iſt die officielle Aufforderung des Waſhing⸗ tete. Das 8. Illinois⸗Cavallerie-Regiment und ein Regi ⸗ſklagte geſteht, daß er auf Anrathen feines Mitſchuldigen den Pelz, eht, vor Feſtſtellung des allgemeinen Zolltarifs nicht 
toner Cabinets ergangen, die auf canadiſchem Bodenſment farbiger Truppen wurden nun zur ſorgfältigſten Durch⸗ . und einen Regenſchirm geſtohlen habe. Der ii die Berathung eines Handelsvertra — einzugehen 
befindlichen Chefs der Conföderirten ſofort auszulie⸗ſuchung des Sumpfes beordert und vollführten auch ihre 2 1 aa e Als Redner ſind eingetragen gegen den Yinori 
ern. In Waſhington, Baltimore, New-Nork und an⸗ Aufgabe gewiſſenhaft, ohne jedoch eine Spur von den Mör = Am 25. v. Mis. um 9 Uhr Abende find in Frysztaf tätsantrag: Winterſtein, Stummer Waſer, Schindler 
eren großen Städten der Union find Subſcriptions⸗ dern zu finden, die ſich wahrſcheinlich in den Fichtenwäldern ſämmtliche Wohn: und Wirthſchaftsgebäude des Joſeph Sze⸗ Herbſt Giskra, Stamm Toman . Ber ei Ingram. 
deaux für ein nach Merico beſtimmtes Erpeditions⸗ verborgen hielten und entwiſchten, während der Sumpf ab- dan der 1000. f n Die de e eee Steffens, Bachofen, Riefe⸗Stallburg 1% 
Corps eröffnet worden. Die 7.30 Anleihe iſt in zweiſgeſucht wurde. Am Sonntag Nachmittag überſchritten Boothſen re Das Fenet cheat ele gridefen Pr fein. ! & 

e ington ar vom 29. ril bringt [Matthias Point, und wurden, Port Royal auf dem Wegeſvom 18. d. ein ausführlicher Bericht vor, worin im Ganzen die; ; i ei ! ER 

Der Waſhing St 29. Ap il bring hias Point, Royal auf dem W ne 5 z ir Be een —— 

noch die folgenden ergänzenden Details über dieſuach Louiſa Court-Houſe pafjirend, auf Garrett's Place (wieſbereits telegrapziſch gemeldeten Deralle des Unglü.te beftätigt 3 


Neueſte Nachrichten. 


Wien, 18. Mai. [Abgeordnetenhaus]. Auf 
der Tagesordnung ſteht der Ausſchußbericht über den 


liga, Ortsrichter in Wyſota, abgebrannt. Der Geſammtſchaden 
! r N > Abg. Winterſtein ftellt den Antrag: 
ollars che worden. und Harrold den Potomac bei Swan Point, nicht weit von: »Ueder den Brand in Kolomea liegt der „Lemberger 8.“ 3 3 


5 5 15 ; Die Eniſtebungsurſache des Feuers, welches am 12 d. Zolltarif dem Haute zur verfaſſungsmäßigen Behand» 
hefangennehmung Booth's und Harrold's undſfrüher berichtet) gefangen. a I Uhr Vormittage in der ſüdlichen Hänſerreihe des Ring- lung vorgelegt werden wi \ i 
ie ihre Flucht begleitenden Umſtände: Aus den bis jetzt bekannt gewordenen Thatſachen geht blog 5 zwar in — ktchen Fe 1 9 e 220 rd. (Der Antrag wird zahl⸗ 


Es beſteht kein Zweifel länger, daß Booth ein Beinſunwiderleglich hervor, daß Booth und feine Mitſchuldigen, ausbrach, konnte mit Betimmtbert noch nicht ermittelt werden. pe 5 k 
rach, . von der Präſidenten Loge auf die Bühneſ bevor fie 1 — ee zur Ausführung brachten, über Laut des Berichtes find bei dieſem Brandunglücke leider aud 80. ee 1 85 1 Hock erwidert auf den 
ſpran⸗ Da es einer von den kleinen Knochen war, fo ift|vie nach geſchehener That auf der Flucht einzuſchlagenden Menſchenleben zu beklagen. Bei dem Seifenſteder Schloma Baur» Antrag interſtein: ie Regierung ſolle den interi⸗ 
N nit wahrſcheinlich, daß er die Größe der erlittenen Ver⸗ Wege A Uebereinkommen getroffen hatten. Booth und öbl fanden am 12. d. Mittags vier Kinder in den Flammen den miſtiſchen Tarif vorlegen, dieſer laſſe ſich aber im 


Tod, die Frau des Spediteurs Moriz Holder, eine noch junge Mo t nicht beſti Ni F daß 5 
| a Ss 50 KR 2 n Be er, oment nicht beſtimmen. Nimmt das Haus den Vers 
etzung früher als am nächſten Tage erkannte. In der Mord» Harrold wollten nach Rebeldom entwiſchen, und Jefferſon Perſon aus einer beſſeren iſraelitiſchen Familie, wurde Abends vor trag an, dann tritt der interimiſtiſche Tarif ein, der 


nacht waren die Mitverſchwornen des Booth angeſtrengt Davis' Schutz nachſuchen, der ihnen ſchließlich zum Verlaſ⸗ſihrem Wohnbauſe durch einen herabfallenden Balken erschlagen. 1 N 
5 a 1 i einem ähnlichen Schickſal find außerdem noch ein bejahrter nur hinſichtlich jener Poſitionen, welche durch den 
Ätig die Verfolgung vom rechten Pfade abzulenken und ſen des Landes behilflich ſein ſollte. Harrold hatte einige Jfraelit und 2 Rinder in der Zablotower Vorſtadt (öftı, Staondeil) Vertrag berührt werden, geändert wird und welche 
den Glauben zu erwecken, daß ſich die Meuchelmörder noch Zeit vor dem Morde Lineoln's zu einem feiner Bekannten unterlegen, welche aus den Flammen eines plötzlich in Brand um jo viel höher werden, als der Außenzoll den Zoll⸗ 
in der Stadt befänden. Von Booth's Feunden wurde auchſin Maryland geäußert, daß kein Auslieferungs⸗Vertrag zwi⸗ gerathenen Hauſes herausgeriſſen, ſchon als Leichen gefunden Verein betrifft. Die übrigen Pofitionen bleiben wie 
as Gerücht verbreitet, daß er in Penſplvanien geſehenſſchen den Vereinigten Staaten und Spanien beſtehe. Da- wurden. Um den vielen durch den Brand verunglückten Familien) Bere ift. 0 = i 
word ichts konnte die Verfolger irremachen; di iefe Bemerkung keine Aufmerkſamkeit; nun ⸗ die erſte Hilfe zu bringen, hat der Herr Kreisvorſteher in Kolo ſie find, Nimmt aber das Haus den Vortrag nicht 
en. Doch nichts konnte e g achen; ielmals erregte dieſe emerkung merkſamkeit; mea durch einen Aufruf an ſämmtliche Gutsherren und Judenge- an, dann muß ein ganz anderer Tarif in Kraft tre⸗ 
etectives umkreiſten den Mörder Booth auf all ſeinen mehr aber ſcheint daraus hervorzugehen, daß Booth und Har- meinden des Kreiſes eine Sammlung eingeleitet und ein Comité ten. Nach dem Februar⸗Vertrag habe Preußen die 
anderungen durch Maryland. Die erſte verläßliche Mit- rold ein Aſyl in den ſpaniſchen Beſitzungen aufſuchen wollten. zuſammenberufen, welches mit der Vertheilung der eingehenden Aenderung ſeines Tarifs mitgetheilt und O eiterreich 
eilung über ihn erhielt man Samſtag Morgens in Suratts| Mehrſeitig wurde Erſtaunen darüber ausgedrückt, daß Gaben ſich befaßt. Fi der Herr Statthalter hat gleich nach 3 
ern, ungefähr zehn Meilen von Waſhington, auf der Booth ein ſolches Plappermaul wie Harrold zu feinem feiner Ankunft in Kolomea am 16. p. M. unter die bepürftigften 


ſei berechtigt, auf ein halbes Jahr einen interimiſti⸗ 
—.— Ei ke Nothleidenden den Betrag von 25000. fl. vertheilt. Geſtern, am ſchen Tarif einzuführen, in welchem unſer Außenzoll un⸗ 
aße nach Bryantown. Das Militär drang zuerſt in nächſten Helfer in einem fo furchtbaren Unternehmen er- 7. d. kam der Flügeladlutant Seiner Majeftät des Katiers Brei: I Ar 255 der Zwiſchenzoll anlſppeden er⸗ 
as Wirthshaus ein, konnte aber nichts genaues ermitteln, wählt. Dies erklärt ſich folgendermaßen: Harrold ein herr v. Sojervary in Kolomea an und vertheilte ſogleich unter höht würde. Der interimiſtiſche Tarif hänge alſo in 
is die Detectives herbeikamen. Die Taverne gehört der junger eitler Mann, mit einem ſtarken Hang zu abenteuer ⸗ die Bedürftigiten die Summe von 4500 fl. ö. W. erſter Linie von dem Schickſal des Vertia ** Beide 
rau Suratt und iſt an einen alten Mann verpachtet. Inſlichem und herumſchweifendem Leben, war ein guter Schütze, —— interimifkiice: Sarie: sserben. Däuldiuker eibrgeh ©, 
barfes Verhör genommen, ſagte dieſer aus, daß Frauſein vortrefflicher Ruderer, und da er ſeine meiſte Zeit mit 7 ö i Majeſtät vorgelegt werden und die Regierung dürfte 
Suratt am Nachmittage vorher dageweſen und mitgetheilt Jagen und Fiſchen in den unteren Grafſchaften von Mary⸗ Handels⸗ und Börſen⸗Nachrichten i in d ächſten T in der L 1 
hab = Dun: 2 N f ſſcchon in den nächſten Tagen in der Lage ſein, den 
e, daß während der Nacht zwei Männer ankommen wür- land zubrachte, hatte er ſich eine ſehr genaue Kenntniß aller W 1 
en, Fr e; 1 3 0 — Der letzte Wochen ausweis der öſterr. National⸗ iuterimiſtiſchen Tarif dem Hauſe vorlegen zu können, 
zen, für die in umfaſſendſter Weiſe Sorge getragen werdenſnur irgend vorhandenen Nebenwege, Wälder, Sümpfe 1 a h a iſſe die Regt icht (dei ſi 
ſoll s 1 1 i : bank ergibt im Vergleich mit dem Ausweiſe vom 16. d. eine aber heute wiſſe die Regierung nicht, welchen ſie 
e. Weiters verfügte fie, daß ihnen zwei in einem Ver- und verſteckten Buchten angeeignet. Beim Ausbruche des Abnahme des Notenumlaufs von 4, 126.079 fl. ſowie des Es- werde vorlegen müſſen. Er habe die Principien des 
chlage befindliche Carabiner zu übergeben jeien. Booth und Krieges jegte dieſe Kenntniß ihn in Stand, der Rebellen-ſcomptes von 3,0 22.909 fl., det Darlehen von 51.500 fl., der ukünftigen Tarifs mitgetheilt, er könne ſich aber nicht 
trold trafen um die erwartete Stunde pünctlich ein und Regierung ſehr werthvolle Dienſte zu leiſten. Zweifelsohne Pfandbriefe von 9266 fl. und der Staatsſchuld von 568 fl. 91% fen, welchen Einfluß ar die Eniſcheideng „De 
verweilten bis Samſtag Früh, beim Scheiden lehnte es war er Booth als ein paſſender Führer aaf feiner Flucht ſchwebende Forderung der Bank aus der commiſſionsweiſen Be- denken, ſoll. daß di Dre nice „DER 
ooth ab, den Carabi : b tend, er fei zulempfoht d hätte Booth nicht das Bein gebrochen, was ſorgung des Hypothel⸗Anweiſungen ⸗Geſchäfls, welche im vorwö⸗ Umſtand haben ſo „daß ie Prineipien nicht in die 
at ab, den Carabiner zu nehmen, behauptend, i zuſe pfohlen, und hatte Booth nich j 9 en, chentlichen Ausweiſe mit 506.724 fl. eingeſtellt war, iſt inzwiſchen Details ausgeführt ſind. 
hm, einen zu tragen. Harrold aber nahm den ſeinen ihn zum Krüppel machte, jo iſt es immerhin mehr als beglichen. Zugenommen haben nur die eingelöſten Coupons von Abg. Stummer iſt für den Antrag Winterſteins 
und Beide machten ſich nach den unteren Grafſchaften aufſwahrſcheinlich, daß der wohlüberdachte Plan in allen Thei- ee Fu 1 ousblatt, enthält fols Die Abg Waſer und Schindler ſprechen ger 
en Weg. In der Nähe von Bryantown, bei Port To⸗ſlen gelungen wäre. „Der „Nichmon 19“, jetzt ein att, e 8 x N 
b ; ; a f . ; ende Notiz: „Der Uebergang von enormen Preiſen und ent- gen die Annahme des Handelsvertrages. 
deco aber wurden die Schmerzen in Booths gebrochenem Was mit Booth's Leichnam geſchehen, iſt bis heute nee Gelde zu 9 5585 und wirfliden Gelbe, war für 9 Nächſte Sißung: morgen. — Tagesordnung: Fott⸗ 
ein jo qualvoll, daß er nicht mehr weiter konnte und dieſnoch in tiefes Geheimniß gehüllt. Gewiß iſt nur, daßſdie Bürger viefer Stadt ein fo plötzlicher, daß es einige Zeit ſeßung der Beratbung. 5 
dig des nicht ſehr entfernt wohnenden Arztes Dr. Muddſ kaum ein Halbduzend Perſonen um die Wahrheit in dieſer be 2 4 5 ee eg 10 101 PA 2 Prag, 18 Mai. Geſtern richteten hieſige In⸗ 
in · S i ür 25 Dollars per Pfund zu erhalten war, e r r 1 3 A 8 
dase nehmen mußte. Nachdem der Knochenbruch ein Sache weiß. A 50 bis 60 Gente per Pfund zu haben. Gier, die bei 25 Dollars duſtrielle der Lederbranche eine Petition an das Ab⸗ 
8 chtet und Booth wieder von dannen gezogen war, ſien. , per Dutzend verſteckt gehalten wurden, kamen zu 30 Cents raſch geordnetenhaus wegen Ablehnung des Zollvertrags; 
inretirten die Detectives den Arzt, der auf das beſtimmteſte Aus Neuſeeland wird berichtet, daß Ohantakiſzum Vorſchein, und ähnlich geht es mit den anderen Lebensbe⸗ fn den nächſten Tagen werden mehrere Papierfabrie , 
Ing orebe ftellte, feinen Patienten irgendwie gekannt zujvon den befreundeten Eingeborenen genommen wors e Giſenbatnen der nsrdamerifanifen Gtaaten haben von kanten das gleiche thun. g 5 
def Der Stiefel jedoch, welcher von Boothe Fuß ab- den; der Feind verlor 15 Todte und 80 Gefangene, 3 Meilen im Jahre 1828 auf gegenwärtig 35,000 Meilen zuge Köln, 17. Mai. Der König iſt heute Morgens 
chnitten worden, weil die Entzündung nicht geſtattet hatte, darunter mehrere einflußreiche Häuptlinge. Die Ein⸗ aommen wonach auf je 1000 Einwohner eine Meile Eiſenbahn l : der Mühlheimer Eb b 
den > b Be i ** nach einer großen auf der Müh eimer Ebene abge⸗ 
unſelben herunterzuziehen, ward gefunden, und darin ſtand geborenen von Pai Wariri haben in Opotiki den ſtommt. a 1. „ haltenen Parade um 10%, Uhr mit einem Cxtrazuge 
lit Tinte geſchrieben: „J. Wilkes“; das Wort „Booth“ Schooner „Eelipſe“ zerſtört, den Geiſtlichen Bolkner Breslau, 18. Mai. Amtliche Notirungen. Preis für ei. Begruͤß des ſſiſc Kaiſers nach Jugenhei 
war inli it ei i i i nen vreußiihen Scheffel, d. i. uber 14 Garnez, in preußischen zur Begrüßung des ruſſiſchen Kail ach Jugenheim 
anzeuſchennich mit einem Meſſer antgekrazt worden. ben vergebens ſeine Gemeinde um Hilfe anrief, aufe Sülberaroſchen — 5 kr. 5. W. außer Agio: Weißer Weizen laltet ſabgereiſt. Der Kronprinz ift nach Benrath bei Schloß 
1, um ein Theil des Namens ſtehen geblieben, ift uner- geknüpft und darauf enthauptet und andere Geiſtliche 6876, (neuer) 60 —60; gelber (alter) 63—70, (neuer) 55 — 65. Düſſeldorf gefahren und reiſt morgen nach Berlin. — 
zart; es müſſe denn fein, daß die beiden Verbrecher durch (Grace und Agaſſy) gefangen genommen. gelber (etwachſener) 54—55. Roggen 4447. Gerſte 3330. Di N b 7 
einen löglichen Allarm auf ſcheucht den, bevor ſi it Hafer 27 — 31. witien 54 — 64. — Rothe Kleeſaaten fin Die geſtrige Stadt eleuchtung fiel prachtvoll aus; das 
dem 1. der B tab 85 ande > — 25 je Be? W u für einen Zollcentner (89 Wiener Pf.) in preußiſchen Thalern Wetter war durchaus günſtig; der König und ſein 
Kommen. ar. 555 85 un. 3 — — = Local = 110 Provinzial = Nachrichten. Ju 1 fl. 57 kr. . außer Agio) von 17—28 Tolr. Gefolge befuhren = drei Ph 2 zehn Uhr 
2 5 i + Weiße von 19-22 Cbaler. Abends den Rhein. Später fand ein Fackelzug ftatt. 
It war das Haus des Dr. Core. Dieſer leugnete, die rs Krakau, den 19. Mai. Wien, 18. Mai, Abends. [Czas. a ie en 17. bein. Der „Kieler 3 
ß ¾ % // / 
ẽ‚Zùẽ̈‚˙⅛⁊d4!f 6 ⁵ ⁵³VWi ⁵ðͤ io 1 4 ak 1414 eröffnet, die „Zeugen Berlin, 17. Mai. Hreiull. ea lin — 1 57 tenen, von den Ende odahe 
ſeiner früheren Pracht“ hängen in Fetzen von den Außenwänden os. — Staatsb. 1168. — Freiwill. Anlehen — 55 Mel. ſammlung ein Comit zum Bau einer enbahn 
g ü loti i äumii — Nat, Ant. 703. — . — 1 Loſe 867 on iel j. x - 
laden Sie ſic erft mit ansehen, wie die Dinge hier ver- ad —— — fellm die Mrbels geh 2 186 4e Hofe 56.— i8ster Subeta 753. osten von Kiel über Gr "a8 1 Niete 
"fen, jo bleiben Sie hier bis zum Donnerſtag.“ Unterſrünig fort, auch an die Ausbeſſerung des Canals zunächm der ss] — Mien —. und wurde von demſelbe 1155 ivelle⸗ 
* Republik war Vernet Oberſt der Nationalgarde von Franzistauerkirche iſt heuer die Reihe gekommen zur rechten Zeit: Die Wiener Notirungen verſtimmten, matt und ſehr ſtille mentsgeſuch ſofort unterzeichnet. . 
Verſallleg Er hat es mit dieſer Bürgerwehr immer feht und zu Frommen der Sanität und — der Chronik unſeres Blat- Haltung. Turin, 16. Mai. In der heutigen Sitzung der 
ernſt z x 8 * 3 tes, aus der die nachgerade ſtehende Rubrik über den miasmen. Krankfurt, 17. Mai. dverc. Metall. 658. — Anlehen vom Kammer verlas der Miniſter Lanza ein Decret durch 
genommen und iſt ſtolz auf ſeine Offieiersuniform ausſtrömenden „Acheron“ hoffentlich wird verſchwinden können.] Jahre 1859 783. — Wien 1084. — Banfacııen 873. — 1854eı ; fr ; A 
gew ; ER 4 1 * „ver Ja 1. ee ee Imeicyes die Seſſien vertagt wird. — Das amtliche 
In eſen, die er in die fernften Länder mitgeſchleppt hat. Cs war das ein wunder Fleck in der ſtädtiſchen Ordnung, der Loſe 79). — Nat.⸗Aulehen 683. — Credit⸗Actien 199. — 22 


y den Junitagen marſchirte er mit feinen Leuten nachſuun aufhören wird ein Flecken zu fein. Nicht nur der künftige Sitz Loſe 87. -- 1864er Loſe 965. — Stanisbapn —. — 4864er Blatt giebt bekannt, daß das Miniſtertum des In. 
aris und hielt ſich bereit zum Gefecht. Als das Kaiſer⸗ dee Magiftrars-präfivium und die Anwohner des frequentirten|Silber-Anl. 76. — American. 095, met.: ooh ern mit 21. Mai zu Florenz zu amtiren. beginnen 
un errichtet war malte Bernet, was man von Schlach⸗ en, Du ge den Bande fi ede 25 — der Haupt⸗ R 4 891 m — wwird. Die Subieription auf die neue Anleihe iſt für 
‘ 1 ' » er der Stadt zu De en führenden Traverſe gewinnen. — 51. — . Aul. — - 3 s “ Er 7 d 
leabüdern bei ihm beſtellte, ohne daß übrigens der Napo-: * Zu gutem fruchtbare Jahr gehört bekanntlich ein naſſer Paris, 17. Mai. Curſe von 1 . 3persentige den 17. 18., 19. und 20. Mai feſtgeſegt. Ein Zebn⸗ 
2 sculfus feiner Jugend zu einer Nachblüthe kam. Seine Mai nach trockenem März, letzterer iſt jedoch naßkalt, erſterer bis Rente 67.60. — Credit 90 24 & a 1 7 Bee er iſt bei der Zeichnung 
un fe von 1853 aus Kabylien zeugen noch von Friſche, 2 3 —.— er, 24 Er ve . 9a EE D Solace: We 67.50. — zu erlegen. Der Emiſſionspreis iſt auf 66 Franes 

0 g E g er das Verſäumte nachholen zu wollen, das Trio der ſtren⸗ aris, 17. ; Y e , 1 

das 8 nahmen ſeine Kräfte ab und er konnte ſein Malen gen Maiherrn ſich um einige Tage verrechnet zu haben. Jeden⸗ AIpere. 95.20. — . ai — Credii⸗Mobilier 763. — feng e 6. Mai. Die Newyorker Handels⸗ 
um pielen eines Kindes nennen, das in der Farbe her- falls iſt das Regen⸗Wetter erwünſcht und folgt nur dauernd ſchoͤnes, Lomb. 541. 0 . er Loſe —. — Piem. Rente 65.70. 3 ge 5 — + 
datſcht. Am 17. Jänner 1863 entſchlief er. jo war das Gleichgewicht Hoffentlich hergeſtelt Kalte bringt ger] — Gonfols mit 83 gemeldet. fammer befürwortet bei dem Unions-Präfidenten eine 
wöhnlich mit St. Urban nur noch das Ende Mai, wann Dornen Lemberg, 17. Mai. Holländer Dukaten 5.12} Geld, 5.17 Verſöhnungspolitik; ſämmtliche Rebellen⸗Corps Flori⸗ 
N da's beabſichtigen, wenn ſie amneſtirt werden, zu ca⸗ 


und Diſteln blühen zur Freude der Eſel. Waare. — Kaiserliche Dukaten 515 Geld, 5.19 W. — Rufe 
In ei f i gabe iſt bei Hrn. Bud⸗ſcher halber Imperial 887} G., 9.5 W. — Ruf. Silber Ru |. , 
4 Zur Tagesgeſchichte. weiſer cn eh den e er „Jubiläum vom Juniſsel ein Stück 1.70 G., a W. — Ruſſiſcher Papier⸗Rubel cin pituliren. 2 2 
— — de ET ET, New: York, 6. Mai. Nachmittags; — per 
u ercio“ von Liſſabon vom 10. Mai: Diefen Morgen um öſten (von uns ſchon mitgetheilten) Erläſſen und Hirtenbrief des 61 G., 1.63 W. — Gal. Pfandbriefe in öſtr. W. ohne Couv.[ Dampfer „North American“. Es wird verfichert, ein 

* . wurde in hieſiger Stadt — verſpürt. 1 — Hochw. — 65 Se der Feier ent- 70.20 G., 8 ＋ 1 3 in Bu opne en pf b ſichert, 

i Nahm drei Stöße wahr. Die beiden erſten dauerten einigeliprechende Lied Gebete ent eilten). 73 71 G., 74 .— Galiz. Grundentlaſtungs⸗Obligationen ohn A 
er er dritte —.— nur einen Augenblick. Ja Ganzen —.— 5 ü er 5 f h die ame gelben Sieber Erkrankte Hen batten, 1 
mehr drei Stöße drei bis vier Secunden. Man ſpürte die Stößeſrzy ls ki erſchienen über die für die deutſchen Eiſenbahnen G. 76.60 W. — Galiz. Karl Ludwigs⸗Eiſenbahn⸗Actten 211.63 dieſelben nach New⸗Nork zu ſchicken. (Bereits gemeldet. 

u in der untern als in der obern Stadt. In der untern Stadtſbei Bau neuer und bei Erweiterung oder Umbau jeder zum deut⸗ G. 214 13 W. D. Red.) 

mado war das Erdbeben weit bemerfbarer. Die Bewe⸗ Von morgen ab verkehrt der Omnibus wieder täglich zwei⸗ſnotiren wir in Durchſchnittspreiſen: Ein Metzen Weizen (83 Pfd.) 
man b Aeg N 1 Süden. Den ganzen Tag hörte mal — 75 — er. 8 Schwefelbad ee von 3.04 — Korn (77 Pf.) W — Ye Pf.) 1.94 Pf Due Baumwolle 47, Bonds 105 ½. 
es Rollen. ier um r fruh und u achm. x 8149 Pfund) 1.57 — Haiden 2.02 — Erbfen—.—. — äpfe = 
ier u m 4 Uhr Nachm. ausgehend. Das (49 Pfund) 0 Verantwortlicher Redacteur Br. A. Bocze. 


Comm! Erdbeben in Liſſabon.] Man lieſt im „Journal do|gewidmetes Andachtsbuch erſchienen, welches außer den abgedruck⸗ Stück 1.43 G., 1.45 W. — Preußiſcher Courant⸗Thaler ein Stüd 
ſüdſtaatlicher Agent in Bermuda habe Kleider gekauft, 

\ „Kürzlich iſt hier eine pelniſche Broſchüre von Joſ. Meche⸗ Sony. 74.15 &., 7475 W. — National⸗Anlehen ohne Coup. 75 98 
und al nige Schellen in den Häufern geklingelt. In Cacilhos ſchen Bahnverein gehörenden Eisenbahn beſtehenden Reglements. Lemberg, 17. Mai. [L. Z.] Vom heutigen Getreidemarkte Wechſeleurs auf London 1 564, Goldagio 42%, 

Billet koſtet 50 kr. ö. W. (ein enormer Preis!). 1.36 — 1 Cent. Heu 1.26 — Schabſtroh 57 kr. — Futterſtroh 


er 


Zur Ueberreichung der dießfälligen Offerten, welche mit na koszt i niebespieczenstwo jego tutejszego adw. 
dem 10% Vadium belegt und bei ſonſtiger Ungiltigkeit, p. Dra. Geisslera kuratorem nieobecnego ustanowil, 
vorſchriftsmäßig verfaßt ſein müſſen, wird der letzte Ter-Iktöremu powyzszy nakaz zaplaty i uchwala tabu- 
min bis 11. Junf d. J. Mittags 12 Uhr feſtgeſtellt. larna doręezone zostaly. 

Der Fiskalpreis ſämmtlicher Conſervationserforderniße Zaleca sie zatéem niniejszym edyktem pozwa- 
für das Jahr 1865 beträgt 7805 fl. 82 ½ kr. d. i. Sie- nemu, aby W wyZ oznaczonym czasie albo sumg 
bentauſend acht Hundert und fünf Gulden 82 ½ fr ö. W. wekslowg zaplacihh lub t&2 potrzebne dokumenta 

Die bezüglichen Vorausmaße, Koſtenüberſchläge und ſustanowionemu dla niego zastepey udzielit, lub 
Pläne, jo wie die Baubedingniſſe, können bei der genann-|wreszeie innego obroneg sobie wybrat, i o tem c. 
ten Kreisbehörde in den gewöhnlichen Amtsſtunden einge- K. Sadowi krajowemu doniést, w ogöle zas aby 
ſehen werden. wszelkich mozebnych do obrony srodkôw pra- 

Nachanbote werden nicht angenommen. wnych uzyl, w razie bowiem przeciwnym, wynikle 

Unternehmungsluftige werden hiemit zur Theilnahmeſz zaniedbania skutki sam sobie przypisacby musial. 
an dieſer Offertsverhandlung aufgefordert. Krakôw, 9 maja 1865. 

Von der k. k. Statthalterei ⸗Commiſſion. 

Krakau, am 13. Mai 1865. 


Antsblat. 


Kundmachung. (475. 1) 


Erteunntniß. 

Das k. k. Landesgericht Wien in Strafſachen erkennt 
kraft der ihm von Sr. kaiſ. kön. Apoſtol. Majeſtät ver 
liehenen Amtsgewalt über den von der k. k. Staatsanwalt 
ſchaft geſtelkten Antrag, daß die in Nummer 11 der Zeit. 
ſchrift: „Figatv“ vom 11. März 1865 enthaltenen zwei 
Artikel: „Das Miniſterium an den Finanzausſchuß“ und 
„Kahlenberger und Grinzinger“ das Vergehen des § 300 
St. G. B. begründe und verbindet damit nach § 36 des 
P. G. das er ihrer weiteren Verbreitung. 

Dieſes enntniß iſt nach §8 16 des Geſetzes über 
das Strafverfahren in Preßſachen kundzumachen. 
Vom k. k. Landesgerichte in Strafſachen. 
Wien, am 15. März 1865. f 


N. 4885. Kundmachung. (468. 2-3) 

Zur Sicherung des Transportes der Tabakfabriksgüter 
auf mehreren Routen auf die Zeit vom 1. Juni 1865 
bis Ende Mai 1866 werden von der k. k. Central⸗Di⸗ 


N. 12859. Kundmachung. (458. 3) 
In der 1. Hälfte des Monates April l. J. iſt die 

Rinderpeſt im Lemberger Verwaltungsgebiete in 5 Ort⸗ 

ſchaften erloſchen, u. z. in 2 des Lolkiewer Kreiſes und in 

(476. 10 ſje einer des Stanislauer, Samborer und Kokomeger Kreiſes. 
Ausgebrochen iſt die Seuche in 3 Ortſchaften, 

3 im herrschaftlichen Hofe zu Winniki des Zolkiewer, 
Das k. k. Landesgericht in Venedig als Preßgericht chowezyk des Czortkower und Krechowice des Stryjer 

hat mit dem Urtheile vom 7. März 1865 zu Recht er- Kreiſes. In den letztgenannten 2 Ortſchaften wurde, fie 

kannt, daß der Inhalt der Druckſchrift: „Dante, Storia gleich nach ihrem Auftauchen durch Anwendung der Keule 

e Poesia per Carlo Leoni, Venezia, premiato sta- unterdrückt. 

bilimento tipografico di Pietro Naratovich impren-| Dieſe Mittheilung der Lemberger k. k. Statthalterei 

ditore 1865“, das Vergehen der Aufreizung gegen Re- vom 24. v. M. wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht. 

ligionsgeſellſchaften nach 8 302 St. G., und a K. k. Statthalterei » Commiſſion. 

der Inhalt der Nummer 54 vom 23. Februar 1865 Krakau, den 10. Mai 1865. a 

des Journals „La nazione“ in a ee N 

der Störung der öffentlichen Ruhe nach § 65 a: und das 5 

— Aufwieglung nach § 300 St. G. begründe N. 6172. E dy k t. 

und des Verbot der Verbreitung dieſer Druckſchrift und 

der ganzen Zeitſchrift ausgeſprochen. 

f Vom k. k. Landes- als Preßgerichte. 
Venedig, am 7. März 1865. 


(Stadt, Seilerſtätte Nr. 7) am 29. Mai 1865 ſchriftli⸗ 
che, verſiegelte, mit dem Stempel von 50 kr. pr. Bogen 
u. z. und mit der Quittung über das erlegte Vadium verſehe⸗ 
Ine Offerte angenommen werden. 
Die näheren Beſtimmungen ſind aus der detaillirten 
Coneurrenz⸗Kundmachung vom heutigen Tage 3. 4885 zu 
entnehmen, welche die approximativen Frachtmengen und 
die zur Verhandlung kommenden Transports⸗Routen ent⸗ 
hält und ſammt den Contractsbedingungen vom 13. Oe. 
tober 1862 Z. 11405 während der gewöhnlichen Amts⸗ 
ſtunden bei dem Expedite dieſer k. k. Central ⸗ Direction 
bei den Oeconomaten der k. k. Finanz Landes ⸗ Behörden 
in Lemberg, Krakau, Brünn, Prag und Czernowitz, bei 
(460. 3)ſden Tabak-Einlöſungs Inſpectoraten in Zaleszezyk und Peſt, 
bei den galiziſchen Tabak ⸗ Fabriken und Einlöſungsämtern 
und bei jenen übrigen Tabakfabriken, an welche Speditio⸗ 


Kundmachung. 
Erfenntniß. 


1221 


Hauptzollamts⸗Expoſitur am Bahnhofe in Lemberg einge- 
ſehen werden können. 
Von der k. k. Central⸗Direction der Tabakfabriken 
und Einlösänter, 
Wien, 8. Mai 1865. 


Kundmachung. 


Ediet. (461. 2-3) 
Vom k. k. Bezirksamte Oswigeim als Concurs⸗Inſtanz 
a) iz zamiast sumy 2962 lr. w. a. w ustepiejwird hiemit kundgemacht, daß der Coneurs über das ger 


pisal Artur Kolonna;‘-Drezno. Nakladem Autora IL. rzeczonych warunkow wyznaczon6j, tylkeſſammte Vermögen des Jakob Bronner, Oekonomie-Päch. 
1865. W.Lipsku, w komisyi'/Maurycego Ruhla, Dru- suma 1500 zr. w. a. jako wadyum ziozongſters in Kluczuikowice eröffnet wurde. Es werden da⸗ 
kiem A. Th. Engelhardta“ das Verbrechen des Hoch⸗ bye ma; her Alle, welche eine Forderung an den Verſchuldeten ha⸗ 
verrathes nach 5 58 lit. c. und § 59 lit. c. St. G. B. b) zamiast VIII ustepu tychze warunköw po- ben, durch dirſes Ediet vorgeladen und dieſelben angewie. 


ſen, daß fie ihre auf was immer für Recht ſich gründen, 
den Anſprüche bis 15. Auguſt l. J. wider den Vertreter 
dieſer Concurs-Maſſe Herrn Advocaten Dr. Ehrler in 
Biala in Form einer Klage anmelden und in dieſer nicht 
uur der Richtigkeit ihrer Forderungen, ſondern auch das 
Recht, kraft deſſen dieſelben in dieſe oder jene Claſſe ge 
ſetzt zu werden verlangen, erweiſen, widrigenfalls ſie von 
dem vorhandenen oder zu wachſenden Vermögen, ſo weit 
(471. 2-3) ſolches die in der Zeit ſich anmeldenden Gläubiger erſchö⸗ 
pfen, ungehindert des auf ein in der Maſſe befindliches 
Gut habenden Eigenthums; oder Pfandrechtes, oder eines 
ihnen zuſtehenden Compenſationsrechtes abgewieſen und im 


stanawis sie, ze na tymto trzecim terminie 
wymien.vua realnosé takze nizej ceny sza- 
cunkowéj za jakabadz sume spzedang bedzie. 
O tem zawiadamia sig strony i wierzycieli hi- 
poteczunych. 
Kraköw, 1 maja 1865. 


ieſes, Erkenntniß iſt nach 8 16 des Geſetzes über 
das ae ene Preßſachen kundzumachen. 
Vom k. k. Landesgerichte in Strafſachen. 
Wien, am 20. März 1865. 
Der k. k. Landesgerichts⸗Präſident: 
) Boſchan m. p. 
f . Der k. k. Rathsſecretär: 
Thallinger m. p. 


N. 8452. Edykt. 

C. kr. Sad krajowy Krakowski zawiadamia ni- 
niejszym edyktem p. Franciszka Klugera, ze prze- 
eiw niemu p. Aleksander, Marya i Walerya Do- 


Kundmachung. (478. 1) brazafscy, Jozef 1 Emilia Satalecey, dnia 2 maja letteren Falle zur Abtragung ihrer gegenseitigen Schuld in 
e t uin! 1865 J. 8452 0 wykreslenie sumy 11000 zipol. die Maſſe angehalten werden würden. Unter Einem wird 
r kennt fl w stänie' biernym realnosci nr. 84 dz. VIII/127 gm. zur Wahl eines Vermögens-Verwalters und des Greditoren- 


1. L. des J 
Pan: ihm a a k. Apoſtoliſchen Majeſtät verlie⸗ 
denen, te Antrag der k, k. Staatsanwalt 
ion 1 75 { e been ea 1 e — 
ebniſſe eines keiſenden Prinzen, aus dem Arabiſchen des Gay miejsce pobytu pozwanego Franciszka Klu- 
a Fep Lulu, drei Bänden. Erſter Band: Ae: gera mn Pest, Przeto er kröl. Sad kra- 
gypten; zwe er Band: Süd - Europa; dritter Band In jomy: w eelu zastepowania pozwänego, jak röwnie) 
Leipzig, e Chriſtian Ernſt Koll na koszt i niebezpieczenstwo jego tutejszego adwo- 
druck von Fiſcher und Wittig in Leipzig“ Kata p. Dra. Kanskiego kuratorem nieobecnych| 


VI Krakowie intabulowänéj wniesli pozew,  w za- Ausſchuſſes die Tagfahrt auf den 24. Auguſt l. J. 
Hatwieniu tegoz pozwu do ustnéj rozprawy termin 9 Uhr Verntittußs hietgerichte anberaumt. 

na dzien'sısierpnia 1865 0 godz. 10 przed Oswigeim, 12. Mai 1865. 

poludniem wyznaczonym zostal. 


Anzeigeblatt. 


den? tan 5 Verbrechens der Störung der öffent |ustanowil; 2 ktörym spot vytoczony wedlug waer Das Schwefelb ad 
lichen Ruhe 5 65, lit. 8. St. G. B. und des Ver bostepowania sadowego W Galicyi obowigzujgcego a N ! a 
geh iR 91 0 88.8 einer geſetzlich anerkanuten Kirche przeprowadzonym bedzie. in (481. 1-3) 
= 5 * 8 „B. begründe, und verbindet hiemi Laleca sig zatem niniejszym edyktem pozwa- S v 0 8 2 0 wi © e 
36, P. G. das Verbot ihrer weiteren Verbreitung. nemu, aby w wyZ 5 ane Yal - — 4 
l Vem k. k. Landesgerichte in Strafſachen. stangl, lub téz potrzebne dokumepta ustanowio- a 3 
Bien a at che 150% nemu dla niego 3 u. lub wreszeie . Eröffnung der Saiſon 
5 . L. Landesgerichts Präſident, nego obroncg sobie Wybral i o tém c. k. Sade A» 
Boſchan m. pp krajewemu® ‚doniöst, w 0göle zas aby wszelkich 5 am 20. Mai. a, 
Der k. k. Rathefecretär: mozebnych do obrony Srodköw prawnych 2). — e 
Thallinger m. p. w razie bowiem przeciwnym wynikle z zaniedbania a EIER 
= 18 Era, e ra Sn Abgang und Ankunft der Eifenbahnzüge 
it Kundmachung (479. 1) TE Ei vom 15. September 1862 angefangen bis auf Weiteres. 
Hin 12 28 A Shoame 
€ x 52 e u n t n i i. N. 5906. Edykt. (474. 1-3)|von 25 nad Wien ze den 55 30 Min, Nachm.; : 
Das k. k. Landez- als Preßgericht in Venedig hat zu C. k. Sad krajowy Krakowski zawiadamia ni- na Beeslan, er can und dn derberg nad 
Recht erkannt, daß der Inhalt der Rummern 10 und 12 niejszym edyktem p. Sobiestawa Gawroßskiego, 2e e Ma 1 „ 


aus dem Jahre 1865 der in Turin in der Druckerei deriprzeciw niemu p. Rachel Bertram wniosla pozew o Abends; — nach Wieliezka 11 Uhr Vorwitlags. 


„Gazzetta del popolo“ erſcheinenden Wochenſchrift: „Pli-zaptacenie sumy wekslowéj w kwocie 668 zir. w. a. von or Krakau 7 Uhr 15 Min. Früh, 8 Uhr 30 Mi: 

u -L’Aletoscopio * das Verbrechen der Störung z wekslu ddto Krakow 5 lipca 1864 pochodzęcéj on S Kratau 11 Uhr Vormittage 

der chen Ruhe nach § 65 a. St. G., und i w zatatwieniu tegoz pozwu wydany zostat nakazſvon Cemberg nach Krakau s Uhr 20 Min. Abends und 5 Uhr 
3 er II aus dem Jahre 1865 derſelben Wo- zaplaty pod dniem 9 stycznia 1865 1. 370, röwniez| 10 Min. Merge ER 


b. St. G. 5 chen der Religionsſtörung nach 8 122 2e p. Rachel Bertram przeeiw niemu uzyskala 
Verbreitun 8 und hiemit das Verbot der weiteren w moc uchwaly z dnia 7 listopada 1864 1. 21271 
te n ſo wie der ganzen prenotacyg powyzszéj sumy wekslowéj 2 przynale- 
. 2 Dan | tar Fe w stanie biernym döbr Bolen. N 
Han 3 N d wide k 
Venedig, am 29. Weh 180 ae Y miejsce pobytu pozwanego p. Sobiestawa 


Gawroliskiego nie jest wiadomém, przeto c. k. Sad 
— —— kräjowy welu zastępowania pozwanego jak röwnie 
3. 6348: Kundmachung. (4469. 2-3) 


in Krakau von Wien 9 Uhr 45 Min. Früh, 7 Uhr 45 Min. 
Abends; — von Breslau 9 Uhr 45 Min. Früh, 5 Uhr 20 
Min. Abends; — von Warſcha u 9 Uhr 45 Min. Fri; — 
von Oſtrau über Oderberg aus Preußen 5 lihr 27 Minnt 
Abends; — von Lemberg 6 Uhr 15 Min. Früh, 2 Uhr 
54 Min. Nachm.; — von Wieliczka 6 Uhr 20 Min. Abend 8.— 


in Lemberg von Krakau 8 Uhr32 Min. Frü 3 i 
* 1 8 Abends. h Früh, 9 Uhr 40 Mi 


Metevrolvogiiche Berbachtungen, 


10,2 heiter mit Wolken 


Druck und Verlag des Carl Budweiser. 


iR} 1 re | „| Barom.sHöhe 12 5 0 N Aenderung der 
Wegen Sicherſtellung der Conſervättonsbauten im Sh 2 aß Be, ur N Richtung und Stärke Zuſtaud Erſcheinungen Wärme in 
buſcher Straſſenbaubezitk für die drei Jahre 1865, 1896/88 4 Ban Reumue. der Luft a der Atmosphäre in der Luft ee 
1867 wird am 12 Juni d. Sf bei der Wadowiesk . . 8 2 1 70 — W re, fill — in > 2 von | bis 
ö A vorge len 332 09 12 4 ⸗Rord⸗W. ſti vi —.— er nenne 
k. k. Kreisbehoͤrde eine Offertenverbandlung vorgenommen 0 882 09 * 104 93 Nord⸗Weſt ſtill heiter mit Wolk | so2piges 
| 19] 6 ar, 80 Wen fi — 1 7 


91 
91 


werden. 1 


rection der Tabak⸗Fabriken und Einlöſungsämter in Wien 


nen aus Galizien bewerkſtelliget werden, dann bei der 1 


Getreide⸗Preiſe 


auf dem letzten öffentlichen Wochenmarkte in Krakau, in zwei 
Gattungen claſſiſteirt. 


Aufführung I. Gattung II. Gattung, 
der von big von bis 
Producte LK. III tr IH] kr alt. fc 
! 
Der Meter Winter-Weizen J 345 4 


Saat⸗Weizen . — 
Roggen 
Gerſte 
Hafer 
Erbſen. 
Hirſegrütze 
Fiſolen 
Buchweizen 
Hirſe 
A 
Rothe Kleeſaat 
= Erdäpfeln . 
Zentn. Heu (Wien. Gew.) 


r 
Pfund fettes Rindfleiſch 


„ mageres „ 
x Lungeufleifih . 
Spiritus Garnier mit Ber \ 
zahlung . 
dito. abgezogener Branntw. 1166 
Garnetz Butter (reine) 
1 Pfund Schweinefleiſch 23 — 
„ Kalofleiſch — 2⁰ 
55 Salz — 9 
Speck. 40 


" p Bea 
Hühner⸗Eier 1 Schock 
Gerſtengrütze / Metzen 


Czeſtochauer dtto. 11 5 
eizen dtto. — 80 
Perl dtto. 1 
Buchweizen dtto. 11— 
Geriebene dtto. — 165 
Graupe dtto. — 75 
Hirſengrütze dtto. — 70 
Mehl aus fein. dtto. 465 


1 Schock Haupterkraut 
1 Klafter hartes Holz 
weiches 


" " 


Vom Magiſtrate der Hauptſtadt Krakau am 16. Mai 1865. 
Deleg. Bürger Magiſtrats⸗Rath Markt⸗Kommiſſär 
Cymbler, Wislocki, Jezierski. 


Wiener Börse -Bericht 
3 vom 17, Mat. 
Offentliche Schuld. 


A. Ses Staates. Geld Baar 
In Oeſtr. W. zu 5% für 100 fl. 6740 1750 
Aus dem National-Aulehen zu 5% für 100 fl. 
mit Zinſen vom Jänner — Juli. 76 30 76.50 
vom April — October 76.30 76.50 
Metalliques zu 5% für 100 fll. 7140 71 50 
dtto r en, RO 90 
mit Verloſung v. J. 1839 für 100 fl. 158 25 158 50 
„ 1854 für 100 fl. 88 — 8.50 
„ 1860 für 100 fl. 36 80 90 90 
Prämienſcheine vom Jahre 1864 zu 100 fl.. . 88.80 88 90 
A 1 5 „ i 50 fl. 88 80 88.9 
Como ⸗Rentenſcheine zu 42 L. austr. $ m 15 2 
Der Mronſänder. 
Grundentlaſtungs⸗ Obligationen 
von Nieder⸗Oſter. zu 5% für 100 fl.. . 88.50 89.50 
von Mähren zu 5% für 100 fili. 685.— 80 — 
von Schleſien zu 5% für. 1 0.— 91.— 
von Steiermark zu 5% für 100 fl. 88.50 80.50 
von Tirol zu 5% für 100 f. —— — —— —— 
von Kärut., Krain u. Küſt. zu 5% für 100 fl.. 88.50 92 
von Ungarn zu 5%% für 100 fl. 75.— 75 50 
von Temeſer Banat zu 5% für 100 fl. 73.— 73.75 
von Croatien und Slavouten zu 5% für 100 ß. 74.50 75.60 
von Galizien zu 5½ für 100 fl. 24.— 74.40 
von Siebenbürgen zu 5% für 100 fl. 71.— 71.50 
von Bukowina zu 5% für 100 fl. 21 71.50 
An AH 
der Nationalbank — 805 — 
der Gredite Auſtalt zu 200 fl. öſtr. W. 18075 786 60 
der Niederöſt. Göcompte⸗Geſellſ. zu 500 fl. ö. W. 590. — 591. 
der Kaiſ. Ferd. Nordbahn zu 1000 fl. C. M. . . 1827, 1829. 
der Staats⸗Eiſeubahn⸗Geſellſchaft zu 200 fl. CM. 1 ä 
e 189.30 189.50 


234.50 235.50 
135,25 135.75 
213.25 213.50 


59.— 59.50 
168.25 169,25 
123.— 123.50 
147.— 147.— 


er galiz. Karl Ludwigs⸗Bahn zu 200 fl. CM. 
— Lemberg⸗Ezernowißer Eiſenb.⸗Geſ. zu 200 fl. 

ö. W. in Silber (20 Pf. St.) mit 359 Einz. 
der priv. böhmiſchen Weſtbahn zu 200 fl. ö. W 
der Süd⸗nordd. Verbind.⸗B. zu 20) - 


? fl. CM. 
der Theisb. zu 200 fl. CM. mit 140 fl. 70%) Ein; 


der öfter, Donan-Dampſſchiffahris⸗ Geſellſchaft zu 
500 fl. M. „ . „ „ 487.— 488 — 
des öſterr. Lloyd in Trieſt zu 50 fl. GW. 231.— 233.— 
den Minen ö. M en Celgene „ 00, 0 
50 . ö W. „ 0 eee — 405.— 
der Oſen⸗Peſther r N 500 fl. M. 368. — 302. 
Pfandbriefe 

ber Nationalbanfy 1Ojäheig zu 5%, für 400 .. 102.75 103,25 
auf G. M. J verlosbar zu 5% für 100 fl.. 92 90 9310 
auf öſterr. W verlosbar zu 5% für 100 fl.. 88 50 88.70 
Galtz. Eredit-Anſtalt oͤſtr. W. zu 4% für 100 l.. 70.— 71.— 
der Credit-Auſtalt zu 100 fl. oͤſtr. W. 126.— 128 25 
Donau⸗Dampſſch.⸗Geſellſchaft zu 100 fl. EM. . 86.— 86.25 
Trieſter Stadt⸗Auleihe zu 100 fl. CW. 115.— 116.— 
1 ie „ zu 50 fl. CM. 48.75 49.25 
Stadtgemeinde Ofen zu 40 fl. öſtr. W. 26.50 27.— 
Gſterhazy zu 40 fl. CMze 112.50 113.— 
Salm zu 40 fl. „ . 31.— 31.50 
Palffy zu 40 fl. „ 27.— 27.50 
Clary zu 40 fl. „ 26.75 27.05 
St. Genois zu 40 fl. „ 27.— 27.50 
Windiſchgrätz zu 20 fl. „ 17.— 17.50 
Wale 5 25 2 2149.50 20.— 

ſceglevich zu „ 25 en, eee 5 
K. L. boſſpitalfond zu 10 fl österr. Währ. * 12— 1230 

Wechſel. 3 Monate. 
8 Bank (Platz.) Sconto g 
Augsburg, für 100 fl. ſüddeutſcher Währ. 44%. 91.40 91.50 
Frankfurt a. M. für 100 fl ſüddeut. Währ. 31% . 91.50 91 60 
Hamburg, für 100 M. B. 21% 0... 81.30 81.40 
London, für 40 Pf. Sterl. 4% 109.30 109 40 
Paris, für 100 Francs 34% nn. 43.45 43.50 
Cours der Geldforten. 

Br er een le en 

1 * 8 . kr. 5 D 
Kaiſerliche Münz⸗Dukaten . — — — — 518} 5 193 
„ vollw. Dukaten . — — — — 5 181 5 191 

1 BE at ee a HERE 

20 Fraueſtücke 8 741 8 74 8 74 875 

Ruſſiſche Imperiale — =. enen 

er — 107 50 108 — 


